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Liebe Mitglieder und Freunde des TSV Loccum, 

wir freuen uns, euch in dieser Ausgabe der Vereinszeitung 

einen kleinen Einblick in die aktuellen Entwicklungen und 

Vorhaben beim TSV Loccum geben zu dürfen – denn bei uns 

tut sich einiges! 

Ein besonders wichtiges Projekt steht kurz vor der Umset-

zung: die Umrüstung der beiden Sportplätze auf moderne 

LED-Beleuchtung. Diese Maßnahme wird nicht nur für besse-

re Trainingsbedingungen in den Abendstunden sorgen, son-

dern auch langfristig Energie und Kosten einsparen – ein ech-

ter Fortschritt für unseren Verein und ein Schritt in Richtung 

Nachhaltigkeit. 

Auch der Waldsportplatz wird in naher Zukunft aufgewertet. 

Mit einem geplanten Bewässerungssystem wollen wir die Pflege des Platzes vereinfachen 

und die Qualität dauerhaft sichern. Gerade bei immer trockeneren Sommern ist das eine 

wichtige Investition in die Zukunft unseres Sportbetriebs. 

Ein weiterer Meilenstein ist bereits erreicht, die neue Materialgarage ist fertiggestellt! Sie 

bietet unseren Übungsleitern und Platzverantwortlichen mehr Ordnung, kurze Wege und 

bessere Arbeitsbedingungen – kleine Verbesserungen, die im Vereinsalltag einen großen 

Unterschied machen. 

Doch all diese Vorhaben bringen auch finanzielle Herausforderungen mit sich. Steigende 

Kosten, begrenzte Mittel und neue Anforderungen verlangen von uns allen Augenmaß, 

Engagement und kreative Lösungen. Umso wichtiger ist die Unterstützung durch euch – 

sei es durch Spenden, helfende Hände oder neue Ideen. 

In diesem Zusammenhang möchten wir auch besonders auf zwei zentrale Anliegen hinwei-

sen: Die Gewinnung neuer Übungsleiter sowie die Stärkung des ehrenamtlichen Engage-

ments im TSV Loccum. Ohne Menschen, die mit Herzblut Zeit und Verantwortung über-

nehmen, gäbe es kein Training, keine Veranstaltungen, kein Vereinsleben. Daher unser 

Aufruf: Wenn du dich einbringen möchtest – ob im sportlichen oder organisatorischen 

Bereich – melde dich bei uns! Jeder Einsatz, ob groß oder klein, macht einen Unterschied. 

Wir blicken mit Zuversicht in die Zukunft und danken euch für eure Treue, euer Engage-

ment und eure Begeisterung für unseren TSV Loccum. Lasst uns gemeinsam weiter an-

packen – für einen lebendigen, starken und zukunftsfähigen Verein! 

Mit sportlichen Grüßen 

Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender 
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Einladung zur ordentlichen 
Jahreshauptversammlung 

 
An alle Mitglieder des TSV Loccum! 

Hiermit lade ich zur ordentlichen Jahreshauptversammlung ein: 

Freitag, den 19. September 2025 um 19:00 Uhr, 
im Schützenhaus in Loccum, Mindener Straße 

Tagesordnung: 

1) Begrüßung und Eröffnung 

2) Feststellung der Anwesenheit, der Beschlussfähigkeit und der Stimmberechtigung 

3) Genehmigung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung 

4) Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

5) Ehrungen 

6) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

7) Entlastung des Kassenwartes und des geschäftsführenden Vorstandes 

8) Wahl der Vorstandsmitglieder: 

 2. Vorsitzender 

 Schriftführer 

 Vereinsjugendleiter 

 2 Beisitzer 

 Stellvertretender Schriftführer 

 Stellvertretender Kassenwart 

 Stellvertretender Jugendleiter 

 Pressewart und Chronist 

 Kassenprüfer 

9) Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und deren Vertreter 

10) Erläuterung geplanter Investitionen in Sportanlagen 

11) Anträge 

12) Verschiedenes 

Anträge zu Punkt 11) der Tagesordnung müssen bis zum 04.09.2025 schriftlich beim 1. 
Vorsitzenden eingereicht werden. 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die am 19.09.2025 das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben. Nach der Versammlung lädt der Vorstand zu einem kleinen Imbiss ein. 

Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender Rehburg-Loccum, 30.06.2025 
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Protokoll 
der ordentlichen Jahreshauptversammlung 2024 des TSV Loccum 

am Freitag, den 27.09.2024 
im Gasthaus „Vier Jahreszeiten“ 

Anwesende Mitglieder: 

47 Teilnehmer, davon stimmberechtigt 47 Mitglieder lt. Anwesenheitsliste (Anl. 1). 

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung 

Der 1. Vorsitzende eröffnet die Jahreshauptversammlung um 19.05 Uhr, begrüßt die anwesenden Mitglieder/
innen und bittet sie, sich zur Ehrung des im letzten Jahr verstorbenen Mitglieds Werner Schoenwald zu erhe-
ben. 

TOP 2 Feststellung der Anwesenheit, Beschlussfähigkeit und der Stimmberechtigung 

Die fristgerechte Einladung gem. § 10 Abs. 3 der Satzung sowie die Beschlussfähigkeit wird durch den 1. 
Vorsitzenden festgestellt. Die Zahl der stimmberechtigten Mitglieder beläuft sich auf 47 Personen. Gegen die 
Beschlussfähigkeit werden keine Einwände erhoben. 

TOP 3 Genehmigung des Protokolls der letzten JHV vom 22.09.2023 

Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung wurde rechtzeitig auf der Vereinswebseite und als Aus-
hang in der Stadtsporthalle veröffentlicht. Auf die Wortmeldung von Horst Ludwig, dass er keine Kenntnis 
des Protokolls habe, verlas Heinz Völlers das Protokoll. Es gab keine Rückfragen. Danach wurde das Protokoll 
einstimmig genehmigt. 

TOP 4 Rechenschaftsbericht des Vorstandes 

Der Rechenschaftsbericht des Vorstandes wurde vom 1. Vorsitzenden verlesen (Anl. 2). Zum Anfang des 
Jahres 2024 betrug die Zahl der Mitglieder 960 und es wurden neun Vorstandsitzungen durchgeführt.  

Auf dem seit längerem nicht genutzten vierten Tennisplatz ist ein inklusiver, barrierefreier, möglichst nach-
haltiger und ressourcenschonender Multicourtplatz geplant, der von allen Sparten genutzt werden kann. Für 
die Finanzierung wurden zwei Förderanträge gestellt. 

Der im letzten Jahr geplante Anbau eines Geräteraumes an die vorhandene Garage hat begonnen. 

Die Sparte Dart wurde gegründet und Übungsräume in der „Halle für Alle“ angemietet und von den Sparten-
mitgliedern renoviert. 

Im Februar konnte ein weiterer, dank Spenden für Teilnehmer kostenloser Schwimmkurs angeboten werden, 
bei dem 8 von 12 Kindern das Schwimmabzeichen erlangen konnten. 

Die Sparte Fußball richtete im Sommer eine sehr erfolgreiche Sportwerbewoche aus. Außerdem fand im Mai 
abermals die Vater-Kind-Freizeit auf Baltrum statt sowie in den Osterferien die begehrte Kindersportwoche. 

Nachdem bereits Anfang des Jahres ein Platzwart seine Tätigkeit beendete, konnte auch Harry Neve die 
Arbeit nicht mehr allein fortführen. So dass aktuell dringend ein oder mehrere Platzwarte gesucht werden. 

Im Februar fand ein Workshop zur Weiterentwicklung des Vereins im Denkhaus statt. Es wurden die Themen 
Aufwandsentschädigung, Gewinnung von Ehrenamtlichen, Bau von Sportanlagen und öffentliche Wahrneh-
mung bearbeitet. Die weitere Beschäftigung mit diesen Themen wird im IV. Quartal fortgeführt. 

Der Verein beteiligte sich an der Ausgestaltung des Dorffestes und organisierte den Spielenachmittag. 

Am 07.09.2024 fand der 17. Volkslauf statt.  

In der Sparte Fußball wurde eine Spielgemeinschaft für die Damen-, Herren- und Ü32-Mannschaften mit dem 
TUS Wasserstraße gegründet. 

Der Austausch der Leuchtmittel der Flutlichtanlagen ist weiterhin geplant. Leider wurde der gestellte Förder-
antrag nicht berücksichtigt. 

Im Sommer erschien das Vereinsheft.  

Es gab keine Wortmeldungen. 

Der 2. Vorsitzenden Heinz Völlers teilt den Mitgliedern mit, dass die in der letzten Sitzung beschlossene Sat-
zungsänderung vom Registergericht Walsrode aufgrund von formalen Fehlern abgelehnt und daraufhin vom 
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Vorstand zurückgezogen wurde. Daher findet die Jahreshauptversammlung auch in diesem Jahr auf der 
Grundlage der bestehenden Satzung statt. Es findet nochmals eine eingehende Prüfung der geänderten 
Satzung in Kontakt mit dem Amtsgericht statt. Zur JHV 2025 ist dann ein neuer Mitgliederbeschluss nötig. 

TOP 5 Ehrungen 

Es wurden nachstehend geehrt (Anl. 3): 

 langjährige Mitgliedschaft: 

25 Jahre – 9 Mitglieder - Präsent 

40 Jahre – 6 Mitglieder - Präsent 

50 Jahre – 8 Mitglieder – Präsent, darunter Michael Stahlhut gleichzeitig als 10 Jahre erster Vorsitzender 

52 Jahre – 1 Mitglied - Präsent 

60 Jahre – Edith Franke – Gutschein 

75 Jahre – Ursula Jordan und Elsbeth Rindfleisch – Gutschein 

 Walter-Niedballa-Pokal: 

Für ihre 22-jährige Tätigkeit im Vorstand als Kassenwartin und ihren Einsatz bei Vereinsveranstaltun-
gen erhält Marion Graw den Niedballa-Pokal verbunden mit einem Gutschein. 

 besondere Verdienste: 

Für 10 Jahre Vorstandsarbeit erhält Dirk Steigemann einen Gutschein und einen Blumenstrauß. 

Für seinen unermüdlichen Einsatz in allen Bereichen des Vereins in über 50 Jahren Vorstandsarbeit 
wird Heinz Völlers mit der goldenen Ehrennadel des Landessportbundes durch Hr. Lühring vom KSB 
geehrt. 

 sportliche Erfolge: 

 Die Altherren-Fußballmannschaft wurde Kreispokalsieger und erhält einen Gutschein über 100€. 

Es konnten im vergangenen Jahr 19 Sportabzeichen vergeben werden (Anl.4). 

TOP 6 Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer 

Kassenbericht: 

Die Kassenwartin Marion Graw verliest den Kassenbericht (Anlage 5). Er weist für das Haushaltsjahr 
2023/2024 einen Endbestand von 50.350€ und eine Rücklage von rund 68.000,00€ aus. Die Ausgaben der 
Sparten hielten sich an die beantragten Budgets. Ein Dank ging an alle, die für verschiedene Projekte erfolg-
reich Fördergelder eingeworben haben. Die Rücklagen werden u.a. für die Umrüstung der Flutlichtanlage auf 
LED und den Neubau eines zusätzlichen Geräteraums verwendet. 

Kassenprüfbericht (Anl. 6): 

Dörte Nürge und Andreas Thomas haben die Kasse geprüft. Es lagen alle Belege vor und konnten einschließ-
lich der spartengebundenen Ausgaben gut zugeordnet werden. Die Buchführung war logisch und konnte gut 
nachvollzogen werden. Es gab keine Beanstandungen. Es gab keine Fragen zum Kassen- und Kassenprüfbe-
richt. 

Die Kassenprüfer sprechen der Kassenwartin für die geleistete Arbeit ihren Dank aus und beantragen die 
Entlastung der Kassenwartin und des geschäftsführenden Vorstandes. 

TOP 7 Entlastung der Kassenwartin und des geschäftsführenden Vorstandes 

Die Versammlung entlastet die Kassenwartin und den geschäftsführenden Vorstand mit 6 Enthaltungen. 

TOP 8 Wahl der folgenden Vorstandsfunktionen: 

1. Vorsitzender: Michael Stahlhut, zwei Enthaltung 

Kassenwart: Heiner Strohmeier, eine Enthaltung 

stellv. Kassenwart: Horst Deutschkämer, einstimmig 

stellv. Schriftführer: Dieter Korte, einstimmig 

stellv. Jugendleiter: unbesetzt 

Beisitzer: Dirk Steigemann und Frank Zieseniß, einstimmig 
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Pressewart/Chronist: Beate Steigemann, einstimmig 

Kassenprüfer: Dörte Nürge, Astrid Fornefeld eine Enthaltung 

Ersatzkassenprüfer: Kristin Droste, einstimmig 

Alle Gewählten nehmen das Amt an. 

TOP 9 Bekanntgabe der gewählten Spartenleiter, Jugendwarte und deren Vertreter 

Sparte Fußball: Spartenleiter: Tobias Krönig 

 Stellvertreter: Jörg Müller,  

 Jugendwart: Marcel Engelbart 

 Stellvertreter: Philip Kirchhoff, Dennis Kirchhoff 

Sparte Tennis: Spartenleiter: Jakob Dally 

 Stellvertreter: Nils Klein, Jürgen Rosenthal 

 Jugendwart: Andreas Wesemann 

 Stellvertreter: Yannik Scheibner, Benjamin Block 

Sparte Tischtennis: Spartenleiter: Heinz Völlers 

 Stellvertreterin: Astrid Fornefeld 

 Jugendwart: Matthias Lindenberg 

 Stellvertreterin: Jannik Böse, Maurice Voigt 

Sparte Turnen: Spartenleiterin: Janine Dienst 

 Stellvertreterin: Ina Stahlhut 

 Jugendwartin: Miriam Dienst 

 Stellvertreterin: Carina Witte 

Sparte Handball: Spartenleiter:  Joel Weber 

 Stellvertreterin: Kristin Droste, Lenja Wesemann 

 Jugendwartin: Alina Baldrich 

 Stellvertreter: unbesetzt 

 

TOP 10 Gewährung von Aufwandsentschädigungen (z.B. Ehrenamtspauschalen) für Vorstandsmitglieder und 
sonstige ehrenamtliche Helferinnen und Helfer gemäß § 9 Abs. 2 der Vereinssatzung mit Beginn des Geschäfts-
jahres 2024/2025. 

Heinz Völlers legt dar, dass es immer schwieriger wird, Mitglieder für ehrenamtliche Arbeit zu gewinnen. Um 
die Anerkennung dieser Arbeit zu erhöhen, wird den Mitgliedern vorgeschlagen, die in der Satzung mögliche 
Ehrenamtspauschale zu zahlen. Er legt nachstehenden Abstimmungsbeschluss vor: 

Der TSV Loccum e.V. von 1895 gewährt den Funktionsträgern des Geschäftsführenden und des Erweiterten 
Vorstandes unter Berücksichtigung der haushaltsrechtlichen Möglichkeiten auf der Grundlage des § 3 
Nr. 26 a Einkommensteuergesetz (EstG) die Zahlung einer Ehrenamtspauschale von max. 840 € pro 
Jahr und Person. 

Der Geschäftsführende Vorstand kann weiteren Ehrenamtlichen nach der vorgenannten Vorschrift eben-
falls Ehrenamtspauschalen gewähren.  

Die Höhe der Ehrenamtspauschalen für die Mitglieder des Geschäftsführenden Vorstandes wird durch 
Beschluss des Erweiterten Vorstandes bestimmt. 

Die Höhe der Ehrenamtspauschalen für die Mitglieder des Erweiterten Vorstandes und sonstiger ehrenamt-
lich tätiger Mitglieder bestimmt der Geschäftsführende Vorstand durch Beschluss. 

Ehrenamtspauschalen können rückwirkend ab 01.07.2024 gezahlt werden. 

Die Zahlung wurde mit einer Gegenstimme beschlossen. 
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TOP 11 Anträge 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

TOP 12 Verschiedenes 

Niels Klein stellt noch einmal den Plan zum Bau des Multicourtplatzes vor. Werden die Förderanträge geneh-
migt, ist nur eine Eigenleistung des Vereins von 10% der Kosten nötig. Ein endgültiger Beschluss über den 
Bau steht noch aus. 

 

Der 1. Vorsitzende dankt für die Beteiligung, schließt die Sitzung um 20:30 Uhr und bittet zu einem gemein-
samen Imbiss. 

  

Für die Richtigkeit 

(im Original gezeichnet) 

 (Michael Stahlhut, 1. Vorsitzender) (Beate Steigemann, Schriftführerin) 

 

Hinweis: Die Anlagen liegen dem Originalprotokoll bei und können beim 1. Vorsitzenden eingesehen werden. 
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Digitalisierung im TSV Loccum – Ziele und Chancen 

 

Der TSV Loccum möchte die Potenziale der Digitalisierung aktiv nutzen, um die Kommuni-
kation und Zusammenarbeit im Verein zu verbessern, Engagierte zu entlasten und neue 
Helfer und Helferinnen zu gewinnen. 

Ein zentraler Baustein ist die Überarbeitung der Vereinswebsite, die sowohl technisch als 
auch inhaltlich modernisiert werden soll. Ergänzt wird dies durch regelmäßige Beiträge auf 
der Website und in den sozialen Medien, die in enger Zusammenarbeit mit allen Sparten 
entwickelt und umgesetzt werden. Ein digitales Dokumenten- und Medienarchiv (DMS/
CMS) soll darüber hinaus den Austausch und die langfristige Ablage von Unterlagen und 
Bildern vereinfachen. 

Zur Entlastung der Engagierten wird eine zentrale Plattform für Kommunikation und Ter-
minabsprachen eingeführt, z. B. mittels einer WhatsApp-Community, die die interne Koor-
dination erleichtert. 

Um neue – insbesondere junge – Engagierte zu gewinnen, setzt der TSV auf digitale Forma-
te wie kurze Videobeiträge, die konkrete Ehrenämter vorstellen. Zudem wird eine digitale 
Talentkarte auf der Vereinswebsite eingebunden, die durch gezielte Bewerbung in den 
sozialen Netzwerken neue Mitmachmöglichkeiten sichtbar macht. 

Für eine zeitgemäße Außendarstellung baut der Verein seine digitale Öffentlichkeitsarbeit 
deutlich aus: Neben Facebook sollen künftig auch Instagram und TikTok regelmäßig mit 
ansprechenden Inhalten bespielt werden – angepasst an die jeweilige Zielgruppe. 

Mit diesen Maßnahmen wird Digitalisierung im TSV nicht Selbstzweck, sondern ein Werk-
zeug für mehr Beteiligung, Transparenz und Gemeinschaft. 

Um dieses gesteckte Ziel zu verwirklichen, haben wir für die maximale Dauer von einem 
Jahr eine Minijob-Stelle geschaffen. Finanziert wird diese Stelle nahezu komplett vom Lan-
dessportbund Niedersachsen. Mit Yannik Scheibner haben wir auch einen motivierten und 
engagierten Mitstreiter für die anspruchsvollen Maßnahmen gefunden. Innerhalb von defi-
nierten Abständen wird er dem erweiterten Vorstand seine erreichten Stadien vorstellen. 

Sofern jemand noch Interesse an diesem anspruchsvollen Aufgabengebiet hat und sich 
eine Zusammenarbeit mit Yannik vorstellen kann, kann man sich gerne bei mir oder direkt 
bei Yannik melden. 

Michael Stahlhut 
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17. Loccumer Volkslauf: Hitze fordert Läufer 

Am Samstag den 07. September 2024 fand der 17. Loccumer Volkslauf unter außerge-
wöhnlich heißen Bedingungen statt. Bei Temperaturen bis zu 30°C gingen zahlreiche Läu-
fer an den Start, um die Strecke durch den malerischen Klosterwald zu bewältigen. 

Der Lauf, der für seine familiäre Atmosphäre und die idyllische Kulisse rund um das Kloster 
Loccum bekannt ist, stellte in diesem Jahr aufgrund der Hitze eine besondere Herausfor-
derung dar. Der schattige Wald bot den Läufern zwar etwas Schutz vor der sengenden 
Sonne, dennoch zehrte die hohe Temperatur merklich an den Kräften der Teilnehmer. 

Trotz der extremen Bedingungen bewältigten die Läufer die verschiedenen Distanzen mit 
beachtlicher Leistung. Von der 5-Kilometer-Strecke bis hin zum anspruchsvollen 10-Kilo-
meter-Lauf war für jeden Fitnessgrad etwas dabei.  

Zur Erholung und Stärkung erwartete die Sportler nach dem Lauf ein liebevoll organisier-
tes Kuchenbuffet, organisiert vom Team rund um Ina Stahlhut. Das Team hatte an alles 
gedacht, um den Teilnehmern eine wohlverdiente Belohnung zu bieten. Neben dem süßen 
Gebäck standen auch ausreichend Getränke zur Verfügung, um den Flüssigkeitsverlust 
nach den anstrengenden Kilometern auszugleichen. 

Auch in diesem Jahr findet der beliebte 18. Loccumer Volkslauf durch den Klosterwald 
statt. Bitte haltet euch den Samstag, 13. September 2025 für diesen Event frei, sei es als 
Läufer, Motivator an der Strecke oder als Helfer. 

Michael Stahlhut 
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Fit für das Deutsche Sportabzeichen – Jetzt mitmachen! 
 

Auch in diesem Jahr bietet der TSV Loccum wieder regelmäßig die 
Abnahme des Deutschen Sportabzeichens an – eine tolle Gelegen-
heit für alle Sportbegeisterten, ihre Fitness unter Beweis zu stellen 
und sich neue Ziele zu stecken! 

Das Deutsche Sportabzeichen ist die höchste Auszeichnung außer-
halb des Wettkampfsports und wird vom Deutschen Olympischen 

Sportbund (DOSB) verliehen. Es richtet sich an Kinder, Jugendliche und Erwachsene ab 
sechs Jahren – unabhängig von Mitgliedschaften im Sportverein. 

Was wird geprüft? 

Die Leistungen sind in vier Kategorien zu erbringen: Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit und Ko-
ordination. Außerdem ist ein Nachweis über die Schwimmfertigkeit erforderlich. Die An-
forderungen sind altersgerecht gestaffelt und motivieren dazu, sich allseitig fit zu halten. 

Der TSV Loccum stellt mit Katrin, Achim und Michael drei ausgebildete Prüfer, die ab dem 

 

18. August bis zum 29. September jeweils montags ab 18:00 Uhr 

 

auf dem Waldsportplatz die Leistungen abnehmen. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Warum mitmachen? 

Die Sportabzeichenabnahme ist mehr als nur ein Fitnesstest – sie ist ein sportlicher Anreiz, 
sich über das Jahr hinweg zu bewegen und Fortschritte zu sehen. Zudem macht es in der 
Gruppe einfach mehr Spaß! 

Mitmachen lohnt sich! 

Ob du dich selbst herausfordern, mit Freunden gemeinsam trainieren oder einfach mal 
etwas Neues ausprobieren willst – die Sportabzeichenabnahme bietet für jeden die pas-
sende Motivation.  

Bleibe fit – wir freuen uns auf Deine Teilnahme! 
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Friedrich Küster Gold (28. Wiederholung) 

Maximilian Lichtlein Gold (3. Wiederholung 

Ines Droste Gold   

Hannes Buder Bronze   

Diana Eikmeier Gold   

Silke Röhrig Silber (17. Wiederholung) 

Beate Steigemann Gold (17. Wiederholung) 

Lenja Wesemann Gold (4. Wiederholung) 

Merle Dall Gold (7. Wiederholung) 

Katrin Schafft Gold (27. Wiederholung) 

Rieke Schafft Gold (12. Wiederholung) 

Benno Dally Silber (3. Wiederholung) 

Emil Dally Gold (3. Wiederholung) 

Jakob Dally Gold (14. Wiederholung) 

2024 haben die folgenden Sportler das Sportabzeichen des DOSB erfolgreich abgelegt: 
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Bericht der Spartenleitung Turnen 

Mein Name ist Janine Dienst. Ich bin seit meinem sechsten 
Lebensjahr im Sportverein aktiv, mein Herz schlägt fürs Tan-
zen und ich bewege Menschen gerne zur Musik. Vor einigen 
Jahren habe ich das Tanzen an zwei motivierte, engagierte 
und ebenso tanzbegeisterte junge Menschen abgegeben und 
nun eine neue Rolle und Aufgabe im Sportverein übernom-
men, die Spartenleitung der Sparte Turnen. Mit Ina an mei-
ner Seite habe ich eine großartige Unterstützung und freue 
mich, diese Tätigkeit mit ihr auszuüben. 

Seit November 2024 habe ich das Tanzen für Mütter und 
junge Erwachsene gestartet. 

Die Sparte Turnen besitzt ein vielfältiges und buntes Pro-
gramm, das für Klein & Groß jede Woche in der Stadtsporthalle geboten wird. Familien-
sport, Tanzen, Fit for Fun, Akrobatik, Männerfitness und 50+ … 

Die Trainer und Trainerinnen stecken jede Wo-
che zu jeder Stunde Zeit, Ideen und ganz viel 
Herz und Motivation in ihre Arbeit, um die 
unterschiedlichen Altersgruppen zu bewegen. 
Danke für euren unermüdlichen Einsatz, euer 
Engagement und euer Vertrauen sowie Spaß 
und Mitwirkung im Verein! 

Es hat sich auch einiges getan. Michael Stahl-
hut hat die Männerfitness-Gruppe übernom-
men und ich habe eine weitere Tanzgruppe ins 
Leben gerufen. Doch leider müssen wir uns auch von unserer langjährigen Übungsleiterin 
und Trainerin Noemi Poppe verabschieden. 

Sie hat mit ihrem Wissen, ihrer Geduld, Motivation und Leidenschaft viele Kinder und auch 
Frauen, sowie Männer für Sport begeistern können. Wir lassen sie nur schweren Herzens 
gehen! Wir danken ihr von Herzen für diese gemeinsame Zeit, die wertvollen Erfahrungen 
und schönen Momente und wünschen ihr alles Gute für ihren weiteren Weg! Das akroba-
tische Turnen wird von Alina Kotov weitergeführt und die Fitnessgruppe für Frauen 50+ 
wird Annette Mechlinski übernehmen. 

Der diesjährige Termin für die Spartenversammlung ist Montag, der 08. September 2025 
um 19:45 Uhr. 

Wir freuen uns auf die neue Saison! 

Viele Grüße, Ina Stahlhut und Janine Dienst 
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Akrobatik 

Bei uns in der Akrobatik-Gruppe des TSV Loccum ist im-
mer etwas los! Vor kurzem 
haben wir einen spannenden 
Akrobatik-Workshop in unse-
rer Halle veranstaltet, bei dem 
die Kinder mit viel Begeiste-
rung neue Figuren ausprobie-
ren konnten. Es war toll, zu 
sehen, mit welchem Eifer alle 
dabei waren! 

Auch unser wöchentliches 
Training am Mittwoch wird gut 
angenommen. Viele neue Kin-
der wurden in die Gruppe auf-
genommen und trainieren 
fleißig mit. Leider können eini-
ge unserer „Großen“ aufgrund 

schulischer Verpflichtungen nicht mehr regelmäßig teilnehmen – 
wir wünschen ihnen auf ihrem Weg alles Gute und hoffen, sie 
vielleicht zu besonderen Aktionen wiederzusehen! 

Nach den Sommerferien werde ich die Gruppe schweren Herzens verlassen. Doch es ist für 
eine gute Nachfol-
ge gesorgt: Alina 
wird die Leitung 
übernehmen. Sie 
bringt viel Erfah-
rung aus dem Tur-
nen mit und wird 
die Gruppe sicher 
mit genauso viel 
Herzblut weiter-
führen. 

Ich bedanke mich 
bei allen Kindern 
und Eltern für die 
schöne gemeinsa-
me Zeit! 

Noemi Poppe 
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Seniorinnen “50+” verabschieden sich von Noemi 

Nachdem Noemi uns viele Jahre betreut hat, müssen wir nun Abschied nehmen. 

Der Montagabend war immer unser Treffpunkt in der Turnhalle. Nachdem Aufwärmen 
haben wir ein umfangreiches Programm durchgeturnt. Von Übungen mit Ball und Band bis 
hin zu Stepper und anderen Geräten reichte die Bandbreite. Die letzten Übungen waren 
immer auf der Matte. Im Sommer, wenn es sehr warm war, haben wir auch draußen ge-
turnt. Manchmal sind wir auch durch den Wald gegangen. Neben dem Sport haben wir 
zusammen auch viele Stunden in gemütlicher Runde verbracht. Zu Weihnachten und vor 
den Sommerferien haben wir etwas unternommen. Nun müssen wir uns trennen. Wir 
wünschen Noemi alles Gute für ihren neues Lebensabschnitt und danken ihr nochmal für 
ihre gute Betreuung! 

Margarete Heidorn 

 

 

 

Alina Kotov folgt auf Noemi beim akrobatischen 

Turnen 

Das akrobatische Turnen kann nahtlos weitergehen! 

Alina Kotov, die gerade erst ihr Abitur absolviert hat, ver-
stärkt nach den Sommerferien das Übungsleiterteam der 
Sparte Turnen beim TSV Loccum. Viel Erfahrung und Moti-
vation, um den Kindern das Turnen mit Begeisterung beizu-
bringen – egal ob an den Turngeräten, auf dem Boden oder 
sogar auf dem großen Trampolin – das alles bringt Alina mit 
und freut sich darauf, ihre schon seit vielen Jahren erworbe-
ne Kompetenz beim TKW Nienburg nun in Loccum zu ver-
mitteln. 

Wir freuen uns auf diese junge Übungsleiterin, die das 
Sportangebot im TSV sicher bereichern wird. 

Herzlich Willkommen beim TSV Loccum! 
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Fit for fun 

Durchbewegt werden, aktiv und vital blei-
ben, Fitness für Körper und Geist mal mit 
und mal ohne Sportgeräte! Alle, die fit bis 
ins hohe Alter bleiben wollen, lade ich ein.  
Wir treffen uns montags von 20:00 bis 
21:15 Uhr in der Loccumer Stadtsporthalle.  

Außerdem sind wir auf den Adventsmarkt 
und beim Volkslauf dabei und helfen, wo 
Hilfe benötigt wird. 

Unsere diesjährige Winterwanderung fand 
auf dem Leeser Trimm-dich-Pfad statt. 
Diesmal allerdings in abgeschwächter Teil-
nehmerzahl. Doch zum Abschlussessen 
kamen noch einige hinzu. 

Am 4. August starten wir in die neue Sai-
son, bis dahin wünsche ich euch allen eine 
gute Zeit. 

 Eure Annette  
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Männerfitness im TSV Loccum 

Gemeinschaft, Bewegung und Lebensfreude im besten Alter 

Viele Männer ab 50 stehen vor neuen Herausforderungen: Der Übergang in den Ruhe-
stand, gesundheitliche Veränderungen oder das Bedürfnis nach sozialen Kontakten gewin-
nen an Bedeutung. Oft werden sportliche Aktivitäten reduziert oder ganz eingestellt, was 
sich negativ auf Gesundheit und Lebensqualität auswirken kann. Aus diesem Grund wurde 
die Männerfitnessgruppe ins Leben gerufen – ein Angebot, das gezielt auf die Bedürfnisse 
und Wünsche dieser Zielgruppe abgestimmt ist. 

Ein wesentlicher Aspekt ist die Berücksichtigung individueller gesundheitlicher Einschrän-
kungen. Jede Person kann die Übungen nach dem eigenen Leistungsstand gestalten und 
wird dabei vom Übungsleiter unterstützt, um Überforderung zu vermeiden. Im Vorder-
grund steht bei uns die Freude an der Bewegung, nicht der Wettkampf. 

Gemeinsame Aktivitäten außerhalb des Trainings, wie Grillabende, Stammtische oder Aus-
flüge, stärken zusätzlich das Gruppengefühl. Gerade für Männer, die nach dem Berufsle-
ben nach neuen sozialen Kontakten suchen, bietet die Sportgruppe einen wertvollen An-
ker. 

Nachdem uns zunächst die Frauengruppe „Fit for Fun“ nach dem Weggang von Noemi 
unkompliziert „übernommen“ hatte, trainieren wir seit Oktober des letzten Jahres unter 
der Leitung von Michael Stahlhut, der zusätzlich zum Vereinsvorsitz dieses Amt mit viel 
Engagement übernommen hat. Wir sagen allen Übungsleitern, die uns in der letzten Sai-
son unterstützt haben, ein ganz herzliches DANKESCHÖN! 
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Trainiert wird in der Loccumer Sporthalle montags von 20:00-21:15 Uhr. Das Sportangebot 
ist vielfältig und an die individuellen Voraussetzungen der Teilnehmer angepasst. Auf-
wärmübungen und Mobilisation, sowie Kräftigungs- und Ausdauertraining (z.B. mit kleinen 
Hanteln oder auch mal ein Zirkeltraining) gehören ebenso zum Programm, wie Koordina-
tions- und Gleichgewichtsübungen zur Sturzprävention, Dehn- und Entspannungsübungen 
zur Förderung der Beweglichkeit und Ballspiele wie Volleyball, Basketball oder Prellball zur 
Förderung des Teamgeists. 

So erzählt ein Gruppenmitglied: „Ich habe lange keinen Sport mehr gemacht. Durch die 
Gruppe habe ich wieder Freude an der Bewegung gefunden und fühle mich fitter denn je.“ 
Ein anderes ergänzt: „Die gemeinsame Stunde am Montag ist für mich ein Highlight der 
Woche. Wir lachen viel und unterstützen uns gegenseitig.“ 

Natürlich gibt es auch Herausforderungen, etwa beim Einstieg nach längerer Pause, bei 
gesundheitlichen Problemen oder bei der Motivation. Die Gruppe begegnet diesen The-
men mit Offenheit, Geduld und individueller Unterstützung. Neue Mitglieder werden be-
hutsam integriert, und der Austausch über gesundheitliche Fragen ist jederzeit möglich. 

Es ist nie zu spät, mit Sport zu beginnen – und zusammen macht Bewegung noch mehr 
Freude. 

Dietmar Seeger 
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Walking - Nordic Walking es gibt uns immer noch! 

Im Rahmen des offenen Walkingangebots konnte man sich 
mittwochs um 19:30 Uhr auf dem Schulhof der OBS Loccum 
zum gemeinsamen Walken treffen. Eine Trainingspause gibt 
es nur während der Sommerferien. 

Je nach Wetter trafen wir uns in kleiner oder größerer Run-
de und nach verschiedenen Übungen zum Aufwärmen führ-
te die Walkingstrecke von rund 5 km vom Frühling bis zum 
Herbst durch den Klosterwald und in den Wintermonaten 
durch den Ort. Wie immer gab es nette Gespräche über die 
neuesten Ereignisse. Anschließend wurde mit verschiede-
nen Dehnübungen das Training beendet. 

Der Termin bleibt weiterhin bestehen, auch wenn es keinen 
verantwortlichen Übungsleiter mehr dafür gibt. Als offenes 
Angebot des TSV Loccum kann jeder bei unserer Gruppe 
mitmachen, neue Mitwalker sind immer herzlich willkom-
men. 

Beate Steigemann  
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„Shake it off“   beweist ihren starken tänzerischen Leistungsstand 

Glücklich blicken wir auf die letzte Saison des Tanzens zurück. „Shake it off“ trainierte hart 
und fleißig ihren neuen Tanz zum Thema „Wir sind gegen Cyber-Mobbing“. Der Tanz mit 
Hebefiguren, akrobatischen Elementen und schwierigen Tanzschritten wurde bei verschie-
denen Contesten aufgeführt. 

Die 15 Mädels der Gruppe „Shake it off“ performten mit ihrem Tanz bei drei Contesten 
und überzeugten die Jury mit ihrer Ausstrahlung und ihrem starken tänzerischen Leis-
tungsstand. Beim ersten Contest erreichte „Shake it off“ den 1. Platz von sechs gestarteten 
Gruppen. 

Nach weiteren Trainingsstunden und Positionsumstellungen war der Tanz perfekt und 
„Shake it off“ tanzte sich bei den zwei weiteren Wettkämpfen in Wahrsingsfehn und Leer 
in die Kategorie „Kids Master“. Dort hatten sie leistungsstarke Gruppen und Tanzschulen 
als ihre Gegner und erreichten beide Male souverän den 4. Platz von einmal 12 und einmal 
17 gestarteten Gruppen. 
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Während der Conteste wurden Liga-Punkte gesammelt, die bei dem letzten Wettkampf 
der Tanzsaison im September 2025 zusammengezählt werden und die beste Tanzgruppe 
der gesamten Wettkämpfe bestimmen. Und besser kann es doch nicht laufen, das harte 
Trainieren und Kämpfen hat sich gelohnt, zur Zeit steht „Shake it off“ auf Platz 2 der Liga! 

Die Regeltanzgruppen Rock-Angels und Hawaii-Kids zeigen ihre gelernten Tänze auf örtli-
chen Veranstaltungen wie Wirtschaftsschau, Schützenfest oder Jubiläumsfeiern. Sie erler-
nen dem Alter entsprechend Tänze und einfache Choreografien. Bei uns steht das Kind mit 
seinen individuellen Bedürfnissen im Vordergrund. 

Die Rock-Angels, Kinder im Grundschulalter, trainieren ihre Tänze dienstags, 16:00-16:45 
Uhr in der Stadtsporthalle in Loccum, die Hawaii-Kids, Mädchen und Jungen im Kindergar-
tenalter, tanzen ebenfalls dienstags von 16:45-17:30 Uhr. 

Wir danken allen Eltern, Fans und Unterstützern für euren Support! Wir wünschen Euch 
allen schöne Sommerferien und sehen uns nach den Ferien wieder.  

Bis dahin, 

Eure Miriam Dienst  
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Bewegung, Spaß, laute Musik. Ein energiegeladenes Workout voller Le-
bensfreude – Tanzen für Mütter und junge Erwachsene 

Im November 2024 startete das Tanzen für Mütter und junge Erwachsene. Einige „alte 
Hasen“ sind mit mir an den Start gegangen, aber wir haben auch so viele neue Gesichter 
dazu gewonnen. 

In den Osterferien gestalteten wir ein „Family – Special“. Wir haben unsere Hallenzeit mit 
„Aerobic und Body Shaping mit Kerstin“ getauscht, sodass es zeitlich für die Kinder nicht zu 
spät wurde. Dafür möchte ich mich nochmal bei Kerstin für ihre Flexibilität bedanken. Es 
wurde ordentlich trainiert und so manche Kindertänze haben auch die Erwachsenen ganz 
schön ins Schwitzen gebracht. Die Kinder und Erwachsenen haben einfach alles gegeben 
und ihre Mütter zeitweise tatkräftig angefeuert. Wir hatten jede Menge Spaß und sind 
einem „Herbstspecial“ nicht abgeneigt. 

Zusammen mit Laila, einer Mutter aus der Wettkampfgruppe „Shake it Off“, haben wir ein 
Logo entworfen und können so stolz unsere Gemeinschaft mit einem T-Shirt präsentieren. 
Vielen Dank für deinen Einfallsreichtum, deine Geduld und Zeit! 

So individuell wie die Menschen sind, so ist auch unser Tanzen. 

Es ist für jeden etwas dabei. Das Ziel ist es, Spaß zu haben. Die Musik ist laut, mitreißend 
und motivierend – perfekt, um den Alltag für eine Weile hinter sich zu lassen. Das Tanzen 
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zur Musik stärkt das Herz-Kreislauf-System und verbessert die Ausdauer. Bei jeder Stunde 
kann man bis zu 600 Kalorien verbrennen, denn es ist ein Ganzkörpertraining, alle Muskel-
gruppen werden aktiviert. Die fröhliche Musik hebt die Stimmung und sorgt für gute Lau-
ne. Das Tanzen ist für Anfänger ebenso für Fortgeschrittene geeignet. Wichtig ist, Spaß an 
der Bewegung zu haben und auf den eigenen Körper zu hören. 

Wer also auf der Suche nach einem abwechslungsreichen, motivierenden Workout ist, das 
Spaß macht und gleichzeitig fit hält, sollte das Tanzen unbedingt ausprobieren. Es verbin-
det Musik, Bewegung und Lebensfreude - eine perfekte Kombination für ein gesundes und 
glückliches Leben. 
Wir trainieren immer dienstags von 20:00 – 21:00 Uhr in der Stadtsporthalle. 

Ich freue mich auf Dich! Janine Dienst 
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Ein Jahr Spielgemeinschaft TSV Loccum – TuS Wasserstraße 

 

Eine sportlich durchwachsene Saison neigt sich dem Ende zu, 
das erste Jahr als SG. In den Berichten lest ihr, wie die einzel-
nen Mannschaften abgeschnitten haben und was noch so 
erlebt wurde.  

Zusammengefasst kann man sportlich sagen, dass die II. Her-
ren eine phänomenale Saison gespielt hat und schon vor dem 
letzten Spieltag aufgestiegen ist. Die I. und III. Herren muss-
ten sich erstmal finden und konnten einige Höhepunkte auf-
weisen, mussten aber auch Rückschläge einstecken. 

Die Damen haben eine tolle Saison im Bezirk gespielt, auch wenn das die Tabelle nicht so 
wiedergibt, einige Spiele waren denkbar knapp… 

Die Ü32 spielte wie jedes Jahr eine erfolgreiche Runde und wurde Zweiter. 

Gleich zwei neue Angebote können wir ab der Saison 25/26 anbieten: eine Ü40 und Wal-
king Football. Es besteht bei Euch Interesse an diesen Angeboten? Meldet euch gerne bei 
mir oder Daniel Hein für die Ü40 und bei Michael Stahlhut zum Walking Football. 

Während die Spieler und Spielerinnen noch aktiv am Spielgeschehen teilnahmen, haben 
Daniel und ich uns schon auf die Suche nach Neuzugängen und Personen für die offenen 
Stellen gesucht. 

Mit Sascha Breuer (I. Herren), Jörg Müller (Ü32) und Marcel Engelbart/ Rene Enstipp (III. 
Herren) konnten Vereinbarungen verlängert werden.  

Im Damenbereich hat Daniel Helmerking nach etlichen Jahren der unermüdlichen Arbeit 
für die Damen im TuS und dann in der SG seinen Abschied verkündet - an dieser Stelle 
nochmal Danke Daniel!  Für Daniel übernimmt ab Sommer Willi Hockemeyer das Trainer-
amt bei den Damen. 

In der II. Herren kam es trotz Erfolgs im Winter zu einer Trennung von SG und Trainer - 
Christian Schumacher übernahm und führte den Erfolg fort. Leider gab er direkt an, dass 
die Position zum Sommer neu besetzt werden müsse, da er mit der Funktion als Co-Trainer 
zufrieden ist und diese wieder bestücken möchte. Aber auch hier konnten Daniel und ich 
schnell eine Lösung finden - Nick Meinking kommt nach einem Jahr beim RSV Rehburg 
wieder zurück und stellt sich der Aufgabe in der 1. Kreisklasse. Bereits in der Jugendarbeit 
zeigte Nick sein Potenzial und möchte dies nun in der SG einbringen. Schön, dass du wie-
der da bist, Nick!  

Insgesamt stoßen vier Neuzugänge im Sommer dazu, bereits im Laufe der Saison konnten 
wir ebenfalls vier neue Spieler begrüßen. 
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Neu ab Saison 25/26 - vier Spiele am Stück - der Super-Sonntag! 

Da viele Zuschauer und Spieler es nicht so toll fanden, dass I. und II. Herren gleichzeitig 
gespielt haben und zum Teil III. und Damen auch, musste eine Änderung her. 

Diese sieht wie folgt aus: Ab der neuen Saison haben wir den Wunsch geäußert, immer im 
Wechsel zu spielen, mit allen Teams hintereinander weg. Das heißt die Anstoßzeiten lau-
ten: 10:30/ 12:30/ 14:30/ 16:30 und immer im Wechsel zwischen Loccum und Wasserstra-
ße - eine andere faire Lösung haben wir nicht gefunden.  

Die Damen und die III. Herren bestücken die ersten zwei Spiele und die I. und II. Herren die 
letzten zwei Spiele.  

Nun heißt es auch schon wieder Vorbereitung und Auftakt! Das erste Pokalspiel soll am 
2./3. August stattfinden und der erste Spieltag ist am 10. August 2025 angesetzt. 

Ein Blick auf die Jugend 

Im Jugendbereich können wir einen guten Zuwachs an Kindern zwischen drei und zwölf 
Jahren verzeichnen, allerdings hören viele Kinder im Alter von 13/14 danach schlagartig 
auf. Die Gründe brauche ich nicht nennen, sind den meisten wohl bekannt… 

Die D-Jugend spielte sich sogar bis ins Pokalhalbfinale, wo leider im 9-Meter-Schießen 
Schluss war. Zu betonen ist, dass in der D-Jugend viele Spieler gespielt haben, die eigent-
lich noch in der E-Jugend spielen könnten. Die E-, F- und G-Jugend haben jeweils an vielen 
Spielnachmittagen im ganzen Kreis teilgenommen und viele erfolgreiche Momente voller 
Spaß erlebt! Aber was heißt das jetzt für die Saison 25/26? Leider können wir innerhalb 
der JSG Rehburg-Loccum nur eine C- und A-Jugend melden, für eine B-Jugend fehlen ein-
fach Spieler… 

Im jüngeren Bereich bieten wir weiter etwas für alle Altersklassen an. Im Bereich der F-
Jugend benötigen wir aber noch 2-3 Kicker oder Kickerinnen (Jahrgang 2017/2018). 

Du hast Interesse Fußball zu spielen? Dann melde dich bei Marcel Engelbart 
(marcel.engelbart@tsv-loccum.de) oder schau einfach mal auf dem Sportplatz Koppelwie-
se vorbei, wenn Betrieb ist.  

Ob sich im Jugendbereich auch etwas verändert? Wird die JSG vielleicht größer oder gar 
ein JFV? Mal sehen, was die Zukunft bringt. 

Abschließend möchte ich allen Sponsoren, Helfern und Fans für die Unterstützung in der 
Saison danken! Ein besonderes Dankeschön geht an die VGH Graf und Hormann, welche 
alle Mannschaften für ein einheitliches Auftreten der SG mit identischen Trikots ausge-
stattet hat. 

Danke für Eure Unterstützung! 

Tobias Krönig, Spartenleiter 



32 



 33 

Große Begeisterung bei den kleinsten Kickern des TSV 

Mit viel Energie, Freude und ersten Erfolgen ging die diesjährige Fußballsaison zu Ende. 
Die 3- bis 6-jährigen Nachwuchsspieler zeigten in ihren Trainingseinheiten beeindrucken-
den Einsatz – und vor allem 
eins: ganz viel Spaß am Fuß-
ball. Egal, was das Trainerge-
spann um Jano van Koten 
und Tobias van Koten sich 
ausdachten, die Bambinis 
meisterten die Parcours, 
lernten stetig dazu und woll-
ten nach 60 Minuten meis-
tens nicht aufhören. Behut-
sam und altersgerecht wur-
den die Kinder an den Ball, 
das Zusammenspiel und die 
Grundregeln des Fußballs 
herangeführt. Die Trainings-
beteiligung zeigt, dass die 
kreativen Spiele, motivierenden Worte und eine Prise Humor eine Umgebung schaffen, in 
der sich die kleinen Kicker rundum wohlfühlen. 

Spielerlebnis statt Spielergebnis 

Bei den Bambinis steht nicht der Wettbewerb im Vordergrund, sondern die Freude an der 
Bewegung, das Miteinander und das spielerische Kennenlernen des Sports. Tore (und ja 
auch Eigentore) wurden bejubelt, aber auch das gemeinsame Anfeuern, der Teamgeist 
und das faire Miteinander standen Mittelpunkt. 

Erste Turniererfahrungen und viel Applaus 

Im Laufe der Saison nahmen die TSV Kicker an einigen Spieltagen teil, bei denen sie sich 
mit Teams aus der Umgebung messen konnten. Auch wenn es bei den Bambinis keinen 
offiziellen Sieger gibt, war die Begeisterung nach jedem erzielten Tor riesig.  Eltern, Groß-
eltern und Geschwister sorgten am Spielfeldrand für eine tolle Atmosphäre und die Mini-
fußballspieler waren am Ende positiv erschöpft. 

Ein tolles Jahr 

Die Saison hat gezeigt: Auch die Kleinsten können ganz groß rauskommen – zumindest im 
Herzen ihrer Familien, Trainer und Fans. Die Vorfreude auf die nächste Saison ist jetzt 
schon riesig. Und dann heißt es wieder kicken, lachen und wachsen. Voraussichtlich wer-
den die Trainingseinheiten bis zur Hallensaison weiterhin montags von 15:30 – 16:30 Uhr 
sein. Bei Interesse kann gerne Kontakt über die üblichen Kanäle der Fußballsparte aufge-
nommen werden.  

Tobias van Koten 
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Bericht der F-Jugend 

Die F-Jugend blickt auf eine tolle Saison zurück. Zu Beginn wurden mit Joey Pischel und 
Emilio Ruppenthal zwei neue und motivierte Trainer vorgestellt. Und schon nach wenigen 
Wochen ergänzte Yannic Mau 
das Trainerteam, und auch er 
war von Anfang an mit viel 
Spaß an der Sache dabei. 

Auch die Kinder zeigten sich 
von Anfang an motiviert, was 
sich in der zahlreichen Beteili-
gung am wöchentlichen Trai-
ning widerspiegelte. Die Spiele 
fanden in Turnierform im Mo-
dus 3+1 etwa einmal alle paar 
Wochen statt, und auch hier 
waren fast immer 7-8 Kinder 
dabei. Dies ermöglichte, allen 
Kindern die nötige Spielpraxis 
zu geben, auch wenn am liebs-
ten gleich alle Kinder aufs Feld 
wollten.  

Auch in der Hallensaison nahm 
die Freude am Fußball nicht 
ab, auch wenn es sicherlich 
eine kleine Umstellung zum Rasenfußball war. Über die Saison hinweg haben weitere Kin-
der den Weg zum Fußball gefunden, welche das Team super ergänzt haben.  

Ein besonderer Dank geht auch an 
die Eltern, die bei den Turnieren 
tatkräftig dabei waren und zusätz-
lich eine schöne Abschlussfeier auf 
dem Waldsportplatz ermöglichten. 
Bei der Abschlussfeier konnte die 
Kinder ihre tollen Ergebnisse bei 
den Turnieren feiern und ihre Quali-
täten am Ball in einem Abschluss-
spiel gegen die Eltern und Trainer 
unter Beweis stellen. 

Joey Pischel 
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Saisonrückblick E-Jugend 

In dieser Saison war es für die E-Jugend das erste Jahr im Kinderfußball – ein spannender 
und wichtiger Schritt für unsere jungen Kicker. Gespielt wurde im Turniermodus im Format 
„4 Feldspieler + 1 Torwart“, was dem neuen Kinderfußballkonzept entspricht und den Kin-
dern viel Spielzeit und zahlreiche Ballkontakte ermöglicht. 

Insgesamt haben wir im Verlauf der Saison an 10 Turnieren teilgenommen und dabei 35 
Spiele absolviert. Zusätzlich standen in der Winterpause noch zwei Hallenturniere auf dem 
Programm, bei denen wir insgesamt neun weitere Spiele bestritten. Ein besonderes High-
light war der Harke-Pokal zum Saisonabschluss, bei dem wir an nur einem Tag acht Spiele 
absolvierten – ein echter Fußball-Marathon für unsere Mannschaft! 

Das Training fand montags und mittwochs statt. Zu Beginn der Saison nahmen regelmäßig 
acht bis zehn Kinder am Training teil. Im Laufe der Monate konnten wir erfreulicherweise 
einige neue Gesichter begrüßen, sodass schließlich 12 bis 14 Kinder regelmäßig auf dem 
Platz standen und mit Begeisterung trainierten. 

Wir freuen uns sehr über die positive Entwicklung unserer Mannschaft und die tolle Stim-
mung innerhalb des Teams. Auch in der kommenden Saison werden wir montags und mitt-
wochs trainieren – und wir freuen uns über weitere fußballbegeisterte Kinder, die Lust 
haben, bei uns mitzumachen! 

Klaus Fabritius 
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Ein Jahr voller schöner Momente… 

Im August startete die D-Jugend in neuer Formation in die Saison. Ein Großteil spielte be-
reits in der E-Jugend zusammen. Zusätzlich kamen ehemalige Loccumer aus Rehburg, Stol-
zenau und Leese zurück und vier leistungsstarke (noch) E-Jugendliche wurden mit hochge-
zogen. 

Durch vier Siege, vier Niederlagen und zwei Unentschieden in der Hinrunde und entspre-
chendem Platz 6, erreichte die Mannschaft einen Platz in der 1. Kreisklasse. Hier begann 
die Rückrunde etwas holprig. Mit fünf Siegen, vier Niederlagen und einem Unentschieden 
konnten sie sich aber dennoch zum Saisonende den dritten Platz sichern.  Auch im Kreis-
pokal konnte man gut mithalten, verlor jedoch im Halbfinale etwas unglücklich im Elfme-
terschießen und verpasste dadurch den Einzug ins Finale.  

Über die angesetzten Spiele des NFV Nienburg hinaus nahm die Loccumer D-Jugend auch 
an zahlreichen externen Turnieren teil und konnte neben viel Spielerfahrung und Spaß 
weitere Erfolge (z.B. 3. Platz beim Kaufland-Spielfreunde-Cup, 2. Platz beim Hallenspekta-
kel in Stadthagen, 5. Platz beim D-Jugend Cup in Rodenberg, 3. Platz beim Sparkassenmas-
ters, u.v.m. ) verzeichnen.  
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Besonderes Highlight einer überragenden Saison war die gemeinsame Abschlussfahrt nach 
Bremen. Von Freitag bis Sonntag wurde hier auf der Sportanlage des SC Borgfeld gezeltet 
und zusammen einiges erlebt. So fuhr die Mannschaft am Samstag mit der Straßenbahn 
zum JumpHouse Bremen, schaute gemeinsam das Finale der deutschen U21 und genoss 
das große Feuerwerk am späten Abend. Für das letzte gemeinsame Turnier trat man dann 
am Sonntag an. Das Turnier startete mit einer großen Eröffnungszeremonie und dem Ein-
laufen aller Mannschaften. Mit einer tollen Mannschaftsleistung konnten sich die Jungs 
u.a. gegen Mannschaften aus Bremen, Varel und Holsterhausen (Essen) durchsetzen und 
erreichten stolz das Finale. Trotz einer knappen Niederlage (1:0) gegen Oldenburg, freuten 
sich alle (etwas zeitverzögert) über den zweiten Platz. An diesen drei Tagen hat man mal 
wieder gesehen, was für super Team in der zurückliegenden Saison zusammengewachsen 
ist. 

Für viele endet diese Saison nun mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Trauri-
gerweise müssen einige der Spieler altersbedingt die D-Jugend verlassen und werden zu-
künftig in der C-Jugend der JSG unter ihrem jetzigen Trainer André Jürgensen weiterki-
cken. Dies hat leider zur Folge, dass für eine D-Jugend Mannschaft in Loccum nicht mehr 
genügend Spieler zur Verfügung stehen. Die zukünftig verbleibenden D-Jugendlichen wer-
den sich in der neuen Saison somit neuen Vereinen anschließen. Es geht für alle Kinder 
weiter, nur leider nicht mehr zusammen. Das lachende Auge wird aber alle immer und 
immer wieder an all die schönen Momente erinnern, die sie gemeinsam erlebt haben. 

Für euer neues Ziel wünschen wir Euch alles Gute und wer weiß, vielleicht spielt ihr ja frü-
her oder später mal wieder zusammen! 

André und Jasmin Jürgensen 
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Die Damen - fünf Jahre SG, drei Jahre NFV, ein Jahr Bezirksliga Hannover  

Nach der immer noch fest im Herzen der Spielerinnen verankerten Meistersaison 2023/24 
ging die Damenmannschaft der SG in der Saison 2024/25 in der Bezirksliga Hannover an 
den Start. Personell kaum verändert, wurde in der Sommerpause weiter an den fußballeri-
schen Fähigkeiten und am Zusammenhalt gearbeitet. Training, Laufrunden, zusammen die 
Heim-EM schauen und gemeinsame Mannschaftabende standen auf dem Programm. 
Doch je näher das erste Spiel kam, desto nervöser wurde die Mannschaft. Dennoch war 
das Ziel klar. Mission Klassenerhalt. 

11. August 2024, 12:45 Uhr. Die Mannschaft startete traumhaft in die neue Saison, das 
erste Bezirksligator fiel bereits nach 30 Sekunden. Zumindest in diesem Spiel sollte es kein 
Glückstreffer bleiben, denn mit einem 5:1 Sieg waren wir Tabellenführer der Bezirksliga. 
Zumindest bis zum zweiten Spieltag. Aber diese zwei Wochen kann uns keiner mehr neh-
men.  

In den nächsten Spielen wurden primär Erfahrungen statt Punkte gesammelt. Und so ging 
es mit nur einem weiteren Punktgewinn in die Winterpause. Zeit, um die Batterien aufzu-
laden, aber auch um sich mannschaftsintern mit Laufchallenges fit zu halten. Ebenso gab 
es eine erfolgreiche Teilnahme an einem Hallenturnier.  

Die Rückrunde startete, wie die Hinrunde geendet hatte. Keine Punkte, Gegentore, das 
Glück nicht auf unserer Seite. Doch mit dem langsam einsetzenden Gedanken „okay, das 
war’s, gehen wir halt wieder runter“, verbesserte sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel 
und startete eine Aufholjagd, die sich erst am vorletzten Spieltag gegen uns entschied. 
Dieses vorletzte Spiel, welches 3:3 endete, ist symbolisch für die gesamte Saison. Bis zur 
66. Minute gab es einen 0:3 Rückstand und die Mannschaft war schon tot geglaubt. Doch 
irgendwie schaffte es die Mannschaft, nochmal alle Kräfte zu mobilisieren und das 0:3 in 
ein 3:3 (90.+1.) zu drehen. Wir waren wieder da. Doch der Blick rüber zur Konkurrenz hat 
die Mission „Klassenerhalt“ platzen lassen.   

Neben der Bezirksliga gab es auch den Bezirkspokal. Diese Spiele waren unsere Highlight-
spiele. Die erste Runde souverän gewonnen, in der zweiten eine Zitterpartie, die zum 
Glück in der 90. Minute für uns entschieden wurde, sind wir erst im Viertelfinale am späte-
ren Pokalsieger und Oberligaaufsteiger gescheitert.  

Wir möchten uns bei den Fans für eure Unterstützung bedanken und hoffen, dass wir uns 
in der Kreisliga wiedersehen. Ein ganz besonderes Dankeschön geht an unseren scheiden-
den Trainer, der nach 16 Jahre sein Amt niederlegt. Danke Daniel, für eine unvergessliche 
Zeit.   

Am Ende der Saison stehen wir bei zwei Siegen, vier Remis, 29 Toren und dem Erreichen 
des Bezirkspokal-Viertelfinales. Nicht bezirksligawürdig, aber dennoch war es eine span-
nende, herausfordernde und ereignisreiche Zeit. Es gab Höhen und Tiefen, spannende 
Spiele und bittere Niederlagen. Aber das Wichtigste, wir haben immer alles gegeben und 
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sind als Team noch weiter zusammengerückt. Immer getragen von unserem Motto „habt 
Spaß und spielt Fußball“. Und ich bin mir sicher, dass wir den ein oder anderen Punkt 
mehr auf dem Konto hätten, wenn Spiele nur eine Halbzeit dauern würden. Mit etwas 
Glück lest ihr im nächsten Vereinsheft ja wieder von unserem Aufstieg.  
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Saisonrückblick 2024/25 – SG Loccum/Wasserstraße I 

Voller Euphorie startete die neue Spielgemeinschaft Loccum–Wasserstraße. Ein herzlicher 
Dank geht dabei besonders an die Initiatoren Toby, Daniel und Schumi, die diese Zusam-
menarbeit ermöglicht und akribisch erarbeitet haben. Menschlich und auch mit Blick auf 
die Kaderstärke können wir sehr zufrieden sein über die neue Konstellation. Sportlich war 
es allerdings eine Achterbahnfahrt. 

Über die Liga betrachtet, zeigte sich deutlich eine fehlende Konstanz: Gegen Mannschaften 
auf Augenhöhe lief es oft gut, während auf der anderen Seite überraschende Rückschläge 
gegen vermeintliche Abstiegskandidaten aufzeigten, dass wir uns noch stabilisieren müs-
sen. Ein Beispiel dafür lieferten wir zum Ende der Saison, auf ein starkes 3:0 gegen Scha-
merloh folgte wenige Tage später ein enttäuschendes 0:1 gegen den späteren Absteiger 
Liebenau.  

In der Abschlusstabelle landeten wir auf Platz 9 – ein Ergebnis, das nicht den Erwartungen 
entspricht. Das Aus im Pokal-Halbfinale – wie auch im Vorjahr in Eystrup – sorgte dafür, 
dass die bis dahin erfolgreiche Pokalsaison nicht mit einem Finale in Marklohe gekrönt 
werden konnte.  

Trotzdem: Es gab auch Lichtblicke! Die Hallenkreismeisterschaft in Petershagen, gewonnen 
im Winter 2025, war ein Beweis, was in unserem Team steckt. Dies wollen wir in der kom-
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menden Saison weiter untermauern und ausbauen – wir freuen uns, dass die Mannschaft 
mit wenigen Ausnahmen zusammenbleibt. 

Ausblick & Dank 

Für die kommende Saison gehen wir weiterhin mit Sascha als Trainer in die neue Spielzeit 
– darüber sind wir sehr glücklich! Gleichzeitig freuen wir uns auf frischen Wind von Helge 
Nussbaum als neuen Co-Trainer, der das Team mit neuen Impulsen bereichern wird. 

Ein herzliches Dankeschön an Manuel Teschner – für deine engagierte Arbeit und Zeit 
beim TSV. Und ebenso gilt unser Dank Luki, der in der kommenden Saison etwas kürzer 
treten wird: Danke für deinen Einsatz! Du wirst uns auf dem Platz fehlen, aber wir sind 
froh, dich weiterhin hin und wieder in unserem Kreis zu wissen. 

Der Dank richtet sich ebenso an unsere Fans und Unterstützer, sowie das Umfeld in den 
beiden Vereinen – nur dies ermöglicht es uns, unseren Sport in diesem Umfeld auszu-
üben! 

Fazit 

Die Saison verlief unter den gesetzten Erwartungen. Dennoch überwiegt das Positive: Die 
Spielgemeinschaft funktioniert, die Mannschaft bleibt zur neuen Saison nahezu komplett 
zusammen und wird partiell verstärkt.  

Auf eine neue gemeinsame Saison – mit Herz, Kampfgeist und vielen guten Momenten! 
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Jahresbericht SG Wasserstraße/Loccum II – Saisonrückblick 2024/2025 

Die vergangene Saison war für die SG Wasserstraße I / Loccum II ein Jahr voller Verände-

rungen, Herausforderungen – und letztlich ein voller Erfolg. Als neu formierte Mann-

schaft aus den Vereinen Wasserstraße und Loccum gestartet, war von Beginn an klar: 

Hier wächst etwas zusammen. Auch wenn sich das Team erst noch finden musste, zeigte 

sich schon in der Hinrunde, dass viel Potenzial in dieser Spielgemeinschaft steckt. 

Trotz einiger Abstimmungsprobleme und der verständlichen Eingewöhnungszeit punkte-

ten wir bereits in der ersten Saisonhälfte ordentlich. Die Mannschaft entwickelte früh 

einen bemerkenswerten Zusammenhalt, was sich auf und neben dem Platz positiv be-

merkbar machte. Die Spielweise wurde mit jeder Partie sicherer, und der Glaube an das 

gemeinsame Ziel wuchs. 

In der Winterpau-

se kam es dann zu 

einer einschnei-

denden Verände-

rung: Nach offe-

nen Gesprächen 

entschieden wir 

gemeinsam, in der 

kommenden Sai-

son einen neuen 

sportlichen Weg 

einzuschlagen. In diesem Zuge verabschiedete sich unser Trainer, dem wir für seine Ar-

beit und seinen Einsatz herzlich danken.  

Die Mannschaft ließ sich von diesem Umbruch jedoch nicht beirren – ganz im Gegenteil: 

In der Rückrunde legte das Team nochmal richtig los. Mit einer eindrucksvollen Serie 

von Siegen und leidenschaftlichem Einsatz auf dem Platz wurde das große Ziel greifbar. 

Am Ende der Saison stand der verdiente Lohn für all die Mühen fest: Der Aufstieg in die 

1. Kreisklasse Nienburg! 

Ein Erfolg, der zeigt, was möglich ist, wenn Teamgeist, Engagement und Wille zusam-

menkommen. Die SG Wasserstraße I / Loccum II blickt stolz auf eine bewegte, aber er-

folgreiche Saison zurück – und freut sich nun auf die neuen Herausforderungen in der 

höheren Spielklasse. 
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Ein neues Kapitel für die III. Herren der SG Loccum/Wasserstraße  

In dieser Saison begann für die III. Herren ein neues Kapitel. Nachdem im Vorjahr noch 

einige Spieler mit der 2. Mannschaft den Aufstieg feiern konnten, stand nun eine neue 

Herausforderung an: ein Zusammenschluss der Vereine aus Loccum und Wasserstraße. 

Mit Marcel Engelbart und René Enstipp an der Seitenlinie wurde ein frisches Trainerte-

am installiert, das die neu formierte Mannschaft betreute. 

Das Team setzte sich aus einer spannenden Mischung zusammen: erfahrene Spieler, die 

schon länger im Herrenbereich aktiv sind, Nachwuchstalente aus der A-Jugend sowie 

Rückkehrer und Neulinge, die teilweise lange Fußballpausen hinter sich hatten oder bis-

lang wenig Erfahrung mit dem runden Leder sammeln konnten. Diese Vielfalt brachte 

nicht nur frischen Wind, sondern auch die Herausforderung, sich als Mannschaft kom-

plett neu zu finden. 

Trotz dieser Ausgangslage schlug sich das Team in der ersten Saisonhälfte beachtlich. 

Am Ende stand ein respektabler 5. Platz in der Liga zu Buche. Noch erfolgreicher lief es 

im Pokal: Dort erreichte die Mannschaft das Viertelfinale. Zwar zeigte man auch dort 

eine gute Leistung, scheiterte aber an der Chancenverwertung – der ASC Nienburg zog 

letztlich verdient ins Halbfinale ein. Umso schöner war es, dass nur eine Woche später 

die Revanche gelang und der ASC Nienburg in der Liga geschlagen wurde. 

Die zweite Saisonhälfte wurde vor allem genutzt, um neue Spielideen auszuprobieren, 

weiter zusammenzuwachsen und als Team zu reifen. Mit Blick auf die nächste Saison ist 

das Ziel klar: Wir wollen angreifen – mit viel Freude am Spiel und noch mehr Teamgeist. 

Ein großer Dank geht an unsere Altherren, die uns mit ihrer Erfahrung und Einsatzbereit-

schaft immer wieder unterstützt haben. Und ein besonderer Moment war sicherlich 

auch, dass sich zum Saisonende eine Spielerin unserer Mannschaft angeschlossen hat – 

sie hat bereits ihr erstes Spiel bestritten und ist eine tolle Bereicherung für das Team. 

Wir freuen uns auf eine spannende, erfolgreiche und vor allem spaßige neue Saison.  

Wer Lust hat, ein bisschen gegen den Ball zu treten, Teil der Gemeinschaft und des 

Teams zu werden, ist gerne gesehen. Wir trainieren immer Mittwochs um 19 Uhr auf 

der Koppelwiese in Loccum. 

Henning Mohrmann 
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Zwei Ziele, viel Einsatz, aber am Ende fehlte das Quäntchen Glück 

Die Ü32 des TSV Loccum startete mit viel Schwung und Ehrgeiz in die neue Saison, der 
starke Saisonbeginn ließ schnell große Hoffnungen aufkommen. Mit zwei Zielen im Visier – 
der lang ersehnten Meisterschaft und der Verteidigung des Kreispokals – ging die Mann-
schaft voller Motivation ans Werk. 

Im Pokalwettbewerb konnte die Mannschaft zunächst an die Erfolge der Vorjahre anknüp-
fen. Der Weg führte bis ins Halbfinale, wo man jedoch unglücklich gegen den letztjährigen 
Finalisten ausschied – ein Spiel, das auf Augenhöhe stattfand, aber letztlich nicht zu unse-
ren Gunsten endete. 

In der Liga blieb es bis zum Schluss spannend. Im vorletzten Spiel konnte der direkte Kon-
kurrent Bohnhorst/Schamerloh in einem hart umkämpften Duell geschlagen werden – ein 
Sieg, der die Tür zur Meisterschaft weit aufstieß. Doch ausgerechnet im letzten Heimspiel, 
dem prestigeträchtigen Derby gegen den TV Eiche Winzlar, wurde der Traum von der 
Meisterschaft verspielt. Trotz zahlreicher Torchancen reichte es nicht zum benötigten Sieg. 

Fazit nach einer intensiven Saison: Wir haben wieder einmal sehr oft unsere unzähligen 
Chancen nicht genutzt. Der Einsatz und Wille waren da, das spielerische Potenzial ohnehin 
– doch in den entscheidenden Momenten fehlte das letzte Quäntchen Kaltschnäuzigkeit 
vor dem Tor. 
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Die Mannschaft blickt dennoch stolz auf eine engagierte Saison zurück – mit tollen Spie-
len, spannenden Momenten und viel Zusammenhalt. Und eines ist sicher: Die Ü32 des 
TSV Loccum wird auch in der kommenden Spielzeit wieder angreifen. 

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle dem Sponsoring-Partner LaKrus, der uns mit 
neuen Aufwärmshirts ausgestattet hat – eine tolle Unterstützung, die bei jeder Einheit 
für ein einheitliches Bild und zusätzlichen Teamspirit sorgte. 

Die Ü32 
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Neu im TSV—Walking Football  

Der TSV Loccum hat sein Sportangebot um 
eine spannende und gesundheitsfördernde 
Variante des Fußballs erweitert: Walking 
Football, zu deutsch Gehfußball. Diese 
besondere Form des Spiels richtet sich spe-
ziell an Menschen über 50, die weiterhin 
Spaß an Bewegung, am Fußball und am 
geselligen Miteinander haben – aber dabei 
Rücksicht auf ihre Gesundheit nehmen 
möchten oder müssen. 

Walking Football ist eine relativ neue Fußballvariante, bei der wichtige Regeln dafür 
sorgen, dass Verletzungsrisiken minimiert werden: Es darf nicht gerannt, nicht ge-
grätscht und nur flach gepasst werden. So wird ein schonender, aber dennoch aktiver 
und koordinationsfördernder Sport möglich. Ideal ist das Angebot für alle, die früher 
gerne Fußball gespielt haben, heu-
te aber vielleicht mit Problemen an 
Muskeln oder Gelenken zu kämp-
fen haben – oder zum Beispiel auf-
grund von Übergewicht oder einer 
früheren Verletzung keine regulä-
ren Sportarten mehr ausüben kön-
nen. 

Mit Walking Football möchten wir 
älteren Menschen eine Möglichkeit 
bieten, wieder in Bewegung zu 
kommen, neue Kontakte zu knüp-
fen und den Teamgeist zu erleben 
– ganz ohne Leistungsdruck. Auch 
wer noch nie im Verein Fußball 
gespielt hat, ist herzlich willkom-
men. 

Das Training findet jeweils mittwochs um 19:00 Uhr in der Stadtsporthalle Loccum oder 
auf dem Waldsportplatz statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich – einfach vorbei-
kommen und mitmachen! 

Michael Stahlhut 



 49 

Fußball - Altliga 

Jeden Dienstag, egal ob Sommer oder Winter, 20:00 Uhr Treffpunkt Stadtsporthalle. Es ist 
mal wieder Bewegung mit dem runden Leder angesagt. Egal ob 30, 40 oder 70 Jahre, jeder 
ist herzlich willkommen. In den Ferien sind auch die Kids unserer bunt gemischten Truppe 
immer gerne dabei. 

Bei passendem Wetter sind 
wir auf dem Sportplatz zu 
finden. Sonst quälen wir den 
Futsal in der Halle.  

Mal etwas langsamer, mal 
etwas schneller, aber immer 
mit Spaß bei der Sache. Und 
da es auch immer etwas zu 
verbessern gibt, wird jeder 
Spielzug bei einem isotoni-
schem Kaltgetränk nochmal 
genau unter die fachmänni-
sche Lupe genommen. 

Aber auch außerhalb der sportlichen Betätigung sind wir aktiv. Dieses Mal hat uns der 
Hunger auf Grünkohl bei bestem Wetter nach Leese zu Conrades gelockt. 

Nachdem alle (fast) pünktlich am Treffpunkt angekommen sind, ging es auch schon los. 
Nach wirklich anstrengenden und schweißtreibenden 150 m, wurde der erste Pit-Stop 
eingelegt. Hier gilt unser Dank an Nils, der leider nicht an unserem kleinen Spaziergang 

teilnehmen konnte, uns aber dafür bestens mit Hopfen-
kaltschale und einer Auswahl an frischen Kräutern ver-
sorgt hat. 
Nach unserer (kurzen) Pause ging es unter ortskundiger 
Führung von Heiner und OBI, Richtung Leese. Um den 
langen Weg zu schaffen, konnten wir bei OBI in Wasser-
straße unsere Kraftreserven nochmals auffüllen. Auch 
hierfür nochmal herzlichen Dank.  

Anschließend ging es jetzt direkt zu Conrades. Dort an-
gekommen, konnten wir bei leckerem Grünkohl und 
allem, was so dazu gehört, den schönen Tag an frischer 
Luft ausklingen lassen. 

Falls Ihr jetzt auch Lust habt, dabei zu sein, kommt einfach dienstags zur Sporthalle. 

Bis dahin,  Euer André 
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Bericht der Spartenleitung  

Die Sparte Handball ist eine sehr lebendige und attraktive Gemeinschaft.    

Sowohl im sportlichen Bereich, in dem unsere 

Mannschaften ausnahmslos eine tolle Entwicklung 

genommen haben, als auch bei strukturellen Punk-

ten im Umfeld können wir in der Handballsparte 

von kleinen, aber stetigen und bedeutsamen Ent-

wicklungen in eine positive Richtung berichten.  

Im Nachwuchsbereich haben unsere Minis mit viel 

Spaß fleißig Urkunden und Medaillen sammeln 

können, wobei das Spielerlebnis jederzeit vor dem 

Spielergebnis stand. Die weibliche E-Jugend konn-

te diese Saison mit einem nahezu ausgeglichenem 

Punktestand abschließen. Unsere Damen erreich-

ten den fünften Platz, wobei sie beim letzten Spieltag in heimischer Halle in einem Herz-

schlagfinale gegen Mellendorf um den Treppchenplatz kämpften. Aber ich möchte den 

weiteren Berichten aus den Mannschaften hier nicht zu viele Informationen vorwegneh-

men, daher belasse ich es an dieser Stelle bei einem Hinweis auf die noch folgenden Sei-

ten. 

Mein persönlicher Eindruck ist, dass der TSV in einigen wichtigen Bereichen von Verände-

rungen im Bereich des Sports überholt wurde. Deshalb steht der Vorstand unter starkem 

Handlungsdruck und blickt großen Herausforderungen entgegen. Weil der Sport uns alle 

verbindet, richtet sich mein Fokus jedoch vornehmlich auf die Bereiche, die wir als Hand-

ballabteilung selbst beeinflussen können. Dazu gehört beispielsweise die Gewinnung von 

neuen Mitgliedern sowie Ehramtlichen, das Konzipieren von verschiedenen Events oder 

das Transportieren der Werte, für die der Handball steht. Denn die Leistungsbereitschaft, 

das Fairplay, das Miteinander und der Respekt sind aktuell für die Gesellschaft relevanter 

als je zuvor. 

Als Erfolg in der zurückliegenden Spielzeit ist sicherlich der anhaltende Zulauf im Nach-

wuchsbereich zu nennen. Die Kooperationen mit den Schulen im Stadtgebiet und darüber 

hinaus konnten nochmal erweitert werden. Dies versetzt uns in die glückliche Lage, in der 

nächsten Saison drei neue Mannschaften für den Spielbetrieb melden zu können.     

Diese Entwicklung soll sich in den kommenden Jahren fortsetzen. Es geht mir darum, die 

Begeisterung für die Sportart Handball weiterzugeben, Faszination zu wecken und meinen 

Enthusiasmus zu teilen. Zudem möchten wir innerhalb unserer Abteilung „jungen Enga-
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gierten“ den Raum geben, Dinge mitzugestalten, eigene Ideen auszuprobieren und sich 

persönlich entwickeln zu können. Denn die Jugend ist und bleibt ein großer Teil unserer 

DNA. 

Herzlichen Dank an unsere ehrenamtlichen Helfer! 

Jetzt möchte ich mich noch von ganzem Herzen bei all unseren ehrenamtlich Aktiven für 

ihren unermüdlichen Einsatz sowie ihre wertvolle Unterstützung bedanken. Ihr Engage-

ment, ihre Zeit und ihre Bereitschaft, sich für den Handball in Loccum einzusetzen, sind für 

mich von unschätzbarem Wert. Denn ohne sie wäre vieles nicht möglich gewesen. 

Diese ehrenamtliche Arbeit macht einen echten Unterschied und zeigt, wie viel positive 

Energie und Zusammenhalt in unserer Abteilung stecken. Ich schätze Eure Unterstützung 

sehr und bin total dankbar, Euch an meiner Seite zu wissen. 

Vielen Dank für Euren Einsatz und Euer Engagement – Ihr seid das Herz und die Seele un-

serer Sparte! 

In diesem Sinne wünsche ich allen eine erholsame Sommerpause, schöne Ferien sowie 

alles Gute für den Start in die kommende Spielzeit 2025/26.  

Herzlichst, Euer Joel Weber 
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Einladung zur Spartenversammlung Handball 

An alle Handballerinnen und Handballer des TSV Loccum! 

Hiermit lade ich Euch zur diesjährigen Spartenversammlung ein, die am 

Donnerstag, den 14. August 2025 um 19 Uhr 
im Schulungsraum der Stadtsporthalle stattfindet. 

Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Allgemeines 
2. Feststellung der Anwesenheit und der Stimmberechtigung 
3. Genehmigung des letzten Protokolls sowie der Tagesordnung 
4. Bericht des Vorstandes 

a.  Spartenleitung 
b.  Kassenwart 
c.  Spielwart 
d.  Jugendwart 
e.  Schiedsrichterwart 

5. Bericht aus den Mannschaften zur aktuellen Situation 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des geschäftsführenden Vorstands    
7. Wahlen (Vorstand und Kassenprüfer) 
8. Mannschaftsmeldung für die Spielzeit 2025/26 
9. Schiedsrichtermeldung für die Spielzeit 2025/26 
10. Termine und Verschiedenes 

Stimmberechtigt sind alle Mitglieder die am 14.08.2025 das 16. Lebensjahr vollendendet 
haben. Im Anschluss an die Versammlung lädt der Spartenvorstand alle Anwesenden herz-
lich zu einem Imbiss ein. 

Joel Weber, Spartenleiter 

Bilanz aller Loccumer Mannschaften in der Saison 2023/24  

Mannschaft Spielklasse Tabellenplatz Tore Punkte 

Erwachsene 

Damen 
Regionsklasse 

Hannover 
5 306:307 15:13 

Kinder & Jugendliche 

wE-Jugend 
Regionsoberliga 

Hannover 
17 - 19:21 
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Aktuelle Trainingszeiten sowie Trainerbesetzungen für die 

Handballsaison 2025/26 

Während der Wintermonate kann es, bedingt durch die höhere Auslastung der Sporthalle, 
zu Veränderungen der Trainingszeit kommen. 
 
Die aktuellen Tabellen, sowie alle Spielpläne und viele weitere Infor-
mationen zu den einzelnen Mannschaften finden Sie natürlich auch 
bei uns im Netz unter www.tsv-loccum.de/sparten/handball oder 
einfach den QR-Code benutzen... 
 
 

Mannschaft Spielklasse Trainer/ Betreuer Altersstufe Training 

Erwachsene 

Damen 
Regionsklas-

se 
Hannover 

Joel Weber 
Ab 16 und 

älter 

Donnerstag 
19:30-21:00 

Five-a-side 
Region 

Hannover 
Joel Weber 

Ab 16 und 
älter 

Montag 
19:00-20:30 

Kinder & Jugendliche 

wD-Jugend 
Regionsliga 
Hannover 

Joel Weber 
Von 10 bis 
12 Jahren 

Donnerstag 
18:00-19:30 

wE-Jugend 
Regionsklas-
se Hannover 

Walter Krause-
Weber 

Von 8 bis 
10 Jahren 

Donnerstag 
18:00-19:30 

mE-Jugend 
Regionsliga 
Hannover 

Walter Krause-
Weber und Yan-

nick Weber 

Von 8 bis 
10 Jahren 

Donnerstag 
16:30-18:00 

Maxis 
Region 

Hannover 

Walter Krause-
Weber, 

Merle Dally und 
Rieke Schafft 

Von 7 bis 8 
Jahren 

Montag 
17:45-19:00 
Donnerstag 
16:30-18:00 

Minis 
(Anfänger) 

Region Han-
nover 

Walter Krause-
Weber 

Von 6 bis 7 
Jahren 

Montag 
16:30-18:00 



54 

Die Handballjugend – Saison 2024/25 

„Spannende Spiele, strahlende Kinderaugen und eine große Gemeinschaft“  

In dieser Saison haben drei Loccumer Nachwuchsmannschaften am Spielbetrieb der Hand-
ball Region Hannover teilgenommen. Dabei wurde sowohl bei den Minis und Maxis als 
auch bei der weiblichen E-Jugend in Turnierform gespielt. Ebenso wurden in diesen Alters-
klassen keine Meisterschaften ausgetragen.  Der großen Begeisterung der Kinder an den 
Turnieren tat das keinen Abbruch. Zudem wurden am Ende regelmäßig Medaillen, Urkun-
den oder Präsente verteilt. Der ausrichtende Verein ist bei solchen Spieltagen immer für 
die Durchführung und Organisation sowie für die Bewirtung der Gäste verantwortlich. Im 
Normalfall sind vier Mannschaften bei einem Turnier dabei und jede Mannschaft spielt 
drei Begegnungen. Bei den Mini-Spielfesten bestand für uns in diesem Jahr die Möglich-
keit, Doppelspieltage auszurichten. Hier wurde auf zwei Feldern parallel gespielt und nicht 
nur die Spielfläche, sondern auch die Tribüne war an diesem Sonntag im Januar gut be-
sucht.  

In der zurückliegenden Saison haben unsere Jugendmannschaften an 20 Turnieren teilge-
nommen, davon waren sechs in der heimischen Stadtsporthalle. Ein großer Dank geht an 
dieser Stelle an die vielen helfenden Händen, die für einen absolut reibungslosen Ablauf 
gesorgt haben. Besonders hervorzuheben sind allerdings unsere Schiedsrichter Alina, Tjark 
und Joel für die Spielleitung an den Heimspieltagen. Außerdem zu danken ist dem Betreu-
er-Team in Person von Andreas, Lisa, Merle, Rieke und Yannick für die große Hilfe beim 
Training. Diese Fünf sorgten für eine riesige Erleichterung beim Aufbau sowie der Durch-
führung der Einheiten. Festzuhalten ist ebenfalls, dass dadurch im vergangenen Jahr jede 
Woche zuverlässig das Training für die Kinder stattfinden konnte.            

Nicht zu vergessen ist ebenso das Engagement der Eltern während unserer Heimspieltage 
in Loccum. Die Bewerkstelligung des Verkaufsstands lag wieder größtenteils bei unseren 
Eltern. Mit dem Erlös aus dem Verkauf konnten wir zwei unterschiedliche Veranstaltungen 
kostenfrei für die Kinder anbieten. Mit der E-Jugend und den Maxis ging es zum Schwim-
men ins Tropicana. Darüber hinaus besuchten unsere Minis das Indoor-Spieleparadies 
„Sinbad“ in Hagenburg. 

Selbstverständlich waren wir auch wieder in den Grundschulen unterwegs, noch stärker 
als in den Vorjahren. So konnten sich die 70 Schülerinnen und Schüler der GS Leese und 
die beiden Schulen im Stadtgebiet über einen intensiven Handball-Aktionstag freuen. In 
Rehburg erhielt jeder Jahrgang eine handballerisch geprägte Sportstunde und unsere 
Nachwuchstalente aus Münchehagen besuchten erneut das große Turnier der Grundschu-
len im Landkreis.    

Es erfüllt mich mit Freude, dass sich alle Verantwortlichen auch in der nächsten Saison 
dafür einsetzen und engagieren werden, dass Kinder und Jugendliche weiterhin Handball 
im TSV Loccum spielen können. 
 Walter Krause-Weber 
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Weibliche E Jugend – Saison 2024/25 

erste Reihe v.l.n.r.: Walter Krause-Weber, Merle Klein, Maila Büsching, Charlotte Schröder, Vanessa Schamey, 
Anna Springer, Greta Suschowk  
zweite Reihe v.l.n.r.: Paula Beinlich, Ionela Esnau, Freyja Weber  
Nicht auf dem Bild: Alice Martin, Alina Matthies, Jana Hesse und Laila Shayenne Laqua 
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Maxis – Saison 2024/25 

Reihe v.l.n.r. : Nelio Humpert, Bjarne Weber, Tilo Jaschke, Mika Geyer, Paul Freise, Christian Esnau und Leon 
Diesberg  

 

Minis – Saison 2024/25 

Reihe v.l.n.r. :  Walter Krause-Weber, Nils Jaschke, Bjarne Müller, Olivia Diesberg , Hannes Kick, Lea Lindemann, 
Mimi Morak, Johnatan Winter, Alex Esnau, Maya Lotz und Andreas Morak   

Nicht auf dem Bild:  Mathilda Hertlein, Zoé Lindeken, Bent Schwerthelm 
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Volksbank sponsert neue Trikots für den Handball-Nachwuchs 

Die weibliche E-Jugend des TSV Loccum durfte sich über einen neuen Satz Trikots freuen, 
der dank finanzieller Unterstützung der Volksbank Schaumburg-Nienburg in dieser Saison 
bestellt werden konnte. Das erste Spiel im neuen Outfit fand bereits im Oktober 2024 vor 
heimischer Kulisse statt. 

Die Begeisterung bei allen Spielerinnen war immens. „Es war wirklich schön zu sehen, wie 
sehr sie sich über die neuen Trikots gefreut haben“, sagte Trainer Walter Krause-Weber. 
Ebenfalls für Freude bei den Loccumer Verantwortlichen sorgte die wieder einmal unkom-
plizierte Zusammenarbeit im Rahmen dieser Bestellung mit Sport Hiller aus Rehburg. 

Die Handballabteilung bedankt sich herzlich dafür, dass das Engagement in der Nach-
wuchsarbeit derart honoriert wird. 
Joel Weber  
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Trainieren wie die Profis – Handballcamp mit Bundesliga-Feeling 

Aufgepasst, junge Sportlerinnen und Sportler in Loccum. Seid bereit für ein aufregendes 
Sporterlebnis, das euch in die faszinierende Welt des Handballs eintauchen lässt. Das 
GWD-Handballcamp „on Tour“ in den Herbstferien richtet sich an alle handballbegeister-
ten Kids zwischen 8 und 12 Jahren.  

Täglich erwarten euch zwei spannende Trainingseinheiten à 2 Stunden „Spiel und Spaß mit 
und ohne Ball“, Koordination, Kondition, Kräftigung auf Basis der Rahmen-Trainings-
Konzeption des Deutschen Handball-Bundes, in denen der Spaß immer im Vordergrund 
steht. Ihr werdet aber nicht nur handballspezifische Fähigkeiten trainieren, sondern auch 
allgemeine Fertigkeiten, Teamfähigkeit, Verantwortung und Respekt stärken.  

Die Trainingsgruppen werden nach Alter und Leistung gebildet, sodass sowohl erfahrene 
Handballer als auch Neulinge auf ihre Kosten kommen. Die Übungen sind so gestaltet, 
dass sie jedem gerecht werden und jeder seine Fähigkeiten weiterentwickeln kann. Dabei 
vermittelt das qualifizierte Trainer-Team nicht nur eine gesunde Ganzkörperwahrneh-
mung, sondern zeigt euch auch, wie ihr die Bewegungen im Alltag nutzen könnt. 

Für euer leibliches Wohl ist natürlich bestens gesorgt – sowohl während der Trainingsein-
heiten als auch beim gemeinschaftlichen Mittagessen. 

Ein besonderes Highlight wird der gemeinsame Besuch eines Bundesligaspiels sein und 
auch die Bundesligastars von GWD Minden schauen im Verlauf des Camps in der Stadt-
sporthalle vorbei. 

Seid dabei und erlebt das Handballfieber hautnah. Meldet euch jetzt an, sichert euch eu-
ren Platz im Handballcamp und freut euch auf drei unvergessliche Tage voller Action und 
Spaß! 
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Allen Widrigkeiten zum Trotz - Die Damen Saison 2024/25 

Die Mannschaft beeindruckt als Kollektiv mit einem furiosen Endspurt, musste in der ab-
gelaufenen Saison aber auch einige Rückschläge einstecken. Und die knappe Niederlage 
im letzten Saisonspiel gegen Mellendorf, welche uns den 3. Platz in der Tabelle kostete, 
zählt definitiv dazu. 

Ich springe einmal kurz zurück in den August 2024: Beim Start der Vorbereitung war klar, 
es wartet eine eher unbekannte aber sehr erfreuliche Situation auf uns als Mannschaft. 
Denn es galt, einige junge und neue Spielerinnen in die verschworene Gemeinschaft zu 
integrieren und ich wollte alle bei diesem Prozess mitnehmen. Mein Ziel war es, individu-
elle Impulse zu geben, die persönliche Bedeutung für das Team aufzuzeigen sowie jede 
Spielerin letztlich ein Stück weit besser zu machen. Rückblickend betrachtet, ist uns das 
zweifelsfrei gelungen. Die Entwicklung ist sowohl im taktisch-technischem Bereich, als 
auch beim Miteinander auf dem Spielfeld eindeutig zu erkennen. Die Mädels agieren jetzt 
Schulter an Schulter - hier ist etwas zusammengewachsen. Exemplarisch mal ein paar Bei-
spiele: Wir etablieren mit der 4:2 ein sehr offensives Abwehrsystem, was sich positiv auf 
unser Tempospiel auswirkt. Insgesamt verteidigen wir sehr effektiv und fair zugleich, be-
kommen statistisch gesehen die wenigsten Zeitstrafen und gelben Karten in der Liga. Des 
Weiteren profitieren wir inzwischen von einer hohen Wurfquote von den Außenpositio-
nen. Darüber hinaus hat unser neues Duo im rechten Rückraum (Nina & Merle) enorm 
viele Torbeteiligungen. Und Kristin landet auf Rang drei der Torschützenliste, die etlichen 
Assists nicht mit einbezieht.      

Demgegenüber stehen jedoch auch einige Rückschläge, die uns in dieser Saison sehr be-
schäftigt haben. Bereits im ersten Testspiel verletzte sich Alwina schwer, Diagnose: Kreuz-
bandriss. Außerdem musste Lucy in dieser Spielzeit gleich zwei Bänderverletzungen hin-
nehmen, die ebenfalls eine Operation notwendig machten. An der Stelle gehen die besten 
Genesungswünsche an all unsere verletzten Spielerinnen raus - ihr seid ein wichtiger Teil 
des Teams! 

Dann wären da noch die unerklärlichen Schwankungen und zwei fast schon peinliche Nie-
derlagen, auswärts in Mellendorf sowie das Heimspiel gegen Langenhagen. Auch, dass auf 
Grund der geringen Trainingsbeteiligung nur unregelmäßig trainiert werden konnte, zählt 
zu den erschwerenden Details. Trotz der damit verbundenen Enttäuschung und Frust, 
auch dies ist Teil des Sports und kein Grund zum Aufgeben, sondern vielmehr ein Ansporn, 
es nächstes Jahr besser zu machen. 

Insgesamt bewerte ich diese Spielzeit als sehr positiv. Explizit in der zweiten Saisonhälfte 
von März bis Mai spielten wir hervorragenden Handball. Außerdem verkörpern alle im 
Team nunmehr die Mentalität: „Das Wir gewinnt“. Ergo, alle Spielerinnen übernehmen 
Verantwortung und jede setzt ihre Stärken für die Mannschaft gewinnbringend ein. In 
Folge dessen tragen sich ausnahmslos alle Spielerinnen beim Auswärtssieg in Garbsen in 
die Torschützenliste ein. Unsere Youngstars Merle und Rhea erzielen in der anschließen-
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den Partie gegen den HV Barsinghausen gemeinsam acht wichtige Tore. Dann ist da noch 
unsere Lisa, die aus der Begegnung mit Nienburg als beste Werferin herausgeht. Das Re-
sultat: vier Siege in Serie und Platz drei in der Tabelle. Dabei stellt der 25:23-Erfolg gegen 
den bis dato ungeschlagenen Meister aus Nienburg definitiv unser sportliches Highlight 
dieser Spielzeit dar.  

Besonders stolz bin ich auf einen Prozess innerhalb der Mannschaft, der von außen nicht 
gleich ersichtlich ist. Es hat sich ein starker Team-Spirit entwickelt. Die routinierten Spiele-
rinnen geben Tipps sowie ihre Erfahrung weiter und halten damit ihren jüngeren Mitspie-
lerinnen den Rücken frei. Während die junge Garde hingegen neue Energie, große Dyna-
mik und ihr eigenes Potenzial entfaltet und so wiederum die Mannschaft auf ein höheres 
Niveau bringt. Kurz um, die Chemie stimmt! Ich bin sehr stolz und ich freue mich auf die 
neue Saison! 
 Euer Joel  
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Gelungenes Five-A-Side-Turnier zum Jahresbeginn 

Viele Toraktionen und jede Menge Spaß beim Handball „light“. 

Zum ersten Five-A-Side-Turnier der Region Hannover im neuen Jahr lud der TSV Loccum 
am 4. Januar in die Stadtsporthalle ein. Der TSV als Ausrichter übernahm in Person von 
Kristin Droste und Lenja Wesemann alles Organisatorische. Die Zahl der zum TSV gehöri-
gen Sportlerinnen und Sportler war derart groß, dass der Ausfall einer anderen Mann-
schaft kompensiert wurde und spontan eine zweite Loccumer Mannschaft das Teilneh-
merfeld komplettierte. 

Für alle Teams gab es somit vier abwechslungsreiche Spiele mit teils sehr knappen Ergeb-
nissen. Letztlich standen der Spaß und die Begeisterung am Handball sowie am sportlichen 
Miteinander spürbar im Vordergrund der Veranstaltung. Alles in allem ein absolut gelun-
genes Event mit großem Spaßfaktor und erstklassigem Handballfeeling.  

Herzlich bedanken möchte sich das Orga-Team an dieser Stelle noch bei allen Beteiligten 
für die tolle Unterstützung bei der Verpflegung der Gäste an diesem Tag.  

Du möchtest einfach mal ein bisschen Handball spielen oder hast generell Interesse am 
Five-A-Side? Dann komm doch zum offenen Training … 

montags von 19:00 bis 20:30 Uhr 

… und teste unser besonderes Angebot für Aktive, Neulinge sowie ehemalige Handballe-
rinnen und Handballer. 
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Der Wettkampfgeist im Tennissport ist geweckt 

Trotz Sommerferienbeginn befinden wir uns inmitten der Tennis-Saison.  Zeit, Revue pas-
sieren zu lassen, was seit dem letzten Bericht passiert ist und was dieses Jahr noch passie-
ren wird.  

Einen großen Teil des diesjährigen Spartenberichts werden die Punktspiele einnehmen. 
Hierauf bezieht sich auch der Aufhänger dieses Artikels, denn im letzten Jahr haben wir 
noch festgestellt, dass die Tennissparte anhand von Daten aus dem Vereins-Benchmark 
des TNB (Tennisverband Niedersachsen-Bremen) stark auf den Freizeitsport und weniger 
auf den Wettbewerbsbetrieb ausgerichtet ist. Doch seit diesem Jahr stellen wir eine neu 
entfachte Begeisterung für Punktspiele und das Mannschaftsleben fest. Spannend wird, ob 
sich diese Tendenz auch im nächsten Benchmark erkennen lässt. Damit ihr aus erster 
Hand von den zahlreichen Mannschaften der Tennissparte erfahren könnt, wie ihre Punkt-

spiel-Saison bisher verlaufen ist, fol-
gen auf diesen Bericht entsprechende 
Beiträge der Mannschaftsleitungen.  

Bei bestem winterlichem Wetter ha-
ben sich Mitglieder der Tennissparte 
sowie Angehörige und Freunde am 
16. Februar zur alljährlichen Boßel-
Tour auf den Weg gemacht. Mit reich-
lich warmen Getränken, Gebäck und 
Gedanken traf man sich in der Loccu-
mer Feldmark  und verbrachte unter-
haltsame Stunden. Zum Abschluss des 

Boßel-Turniers wurde im Restaurant „Vier Jahreszeiten“ eingekehrt, die Sieger geehrt, 
gegessen und sich aufgewärmt. 

Während die einen sich sportlich betätigen, wurde fast zeit-
gleich um die Tennisanlage herum gearbeitet. Mitte Febru-
ar fand bereits der erste kleine Arbeitseinsatz statt, bei 
dem mit großem Gerät die Hecken geschnitten wurden. An 
dieser Stelle ein großes Dankeschön an die Firma „Fawer 
Agrar“, die uns hierdurch viele Stunden des händischen 
Heckenschnitts abgenommen hat. 

Rund um das erste März-Wochenende hat sich eine Ar-
beitsgruppe zusammengefunden, die bei nasskaltem 
Wetter mit der Vorbereitung der Tennisplätze begonnen 
hat. Mit Schaufeln und Schubkarren bewaffnet wurden den 
obersten Zentimetern der Ascheplätze zu Leibe gerückt und 
diese abgetragen. Kurz darauf hat der beauftragte Steyer-
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berger Betrieb „Halfbrodt + Kraft“ neue Asche eingestreut. Nun konnte wieder die aus 
Stolzenau geliehene Walze für Spaziergänge auf dem Platz ausgeführt werden. Wer 
braucht schon den Klosterwald, wenn er sich mit Benzingeruch in der Nase, ca. 90 dB in 
den Ohren und manuell gebremsten 400 kg an den Armen bewegen kann. 

Am 15. und 16. März haben viele Kinder und Jugendliche der Loccumer Tennissparte am 
Nachbarschaftsturnier des TV Stolzenau teilgenommen und sind mit viel Freude und ihren 
Trophäen von einer erfolgreichen Turnierteilnahme zurückgekehrt. 

Ende März waren die Plätze schon so gut vorbereitet, dass bereits die Netze gespannt 
werden konnten. Wer bei dieser Arbeit schon einmal geholfen hat, dem wird bekannt 
sein, dass das Aufhängen des Netzes auf Platz 1 immer eine besondere Geduldsprobe dar-
stellt. Bei einem der Netzpfosten ist schon vor langer Zeit die „Nase“ abgebrochen, an der 
das Stahlseil des Netzes eingehangen wird. In den letzten Jahren haben wir das Netz mit 
viel Fingerspitzengefühl trotzdem an den verbleibenden Millimetern der Bruchstelle mon-
tiert bekommen. Das war jedoch nicht ganz risikofrei und erfolgte immer mit einem ungu-
ten Bauchgefühl. Damit sollte Schluss sein und der Kauf eines neuen Netzpfostenpaars für 
rund 450 € war bereits beschlossen. Ohne uns davon ernsthaften Erfolg zu versprechen, 
haben wir zuvor noch bei dem Hersteller der Pfosten angefragt, ob das defekte Teil auch 
einzeln nachbestellt werden könnte. Umso größer war die positive Überraschung, dass uns 
die Firma „Universal Sport GmbH“ auf Kulanz und völlig kostenfrei das Ersatzteil zusenden 
würde. Servicewüste Deutschland? Nicht unbedingt! Wir sind begeistert. 

Für den 12. April konnten wir bereits unseren großen Arbeitseinsatz im Hinblick auf die 
baldige Saisoneröffnung planen und noch einmal klar Schiff auf und um die Plätze machen. 
Auf dem Aufgabenzettel standen die Fertigstellung des Heckenschnitts, Beseitigung von 
Unkraut und Laub, die Reinigung des Terrassendachs, das Streichen der Terrassenpfosten 
sowie das Aufhängen von neuen Sponsoringbannern. Die Sitzbänke bekamen eine drin-
gend notwendige Überarbeitung. Das Holz hierfür wurde uns von „HM Bauelemente“ zur 
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Verfügung gestellt. Auch das Clubhaus erhielt einen Frühjahrsputz und der neue Boiler an 
der Küchenzeile wurde installiert. Hoffen wir, dass wir den Boiler-Verschleiß der letzten 
Jahre nun eindämmen können. 

Am 27. April war es so weit und die Saisoneröffnung konnte, zusammen mit einem Fami-
lienaktionstag, gefeiert werden. Traditionell stand unsere Tür offen und neben den be-
kannten Gesichtern gesellten sich auch ein paar Interessierte dazu. Auch das beliebte Kud-
delmuddelturnier hatte wieder zahlreiche Teilnehmer und erneut standen dabei generati-
onsübergreifend jung und alt, erfahren und neu, männlich und weiblich gemeinsam auf 
den Tennisplätzen. Ermöglicht wurde der Tag u.a. aus Fördermitteln des LSB Niedersach-
sen sowie im Rahmen eines geförderten Aktionstags des TNB, DTB und des TSV. 

Nur wenig später, am 3. Mai, starteten die diesjährigen Vereinsmeisterschaften in den 
Konkurrenzen Herren Einzel und Doppel sowie Damen Einzel und Doppel. Neu in diesem 
Jahr war die rein digitale Organisation der Vereinsmeisterschaften. Die WhatsApp-
Gruppen bzw. -Community wurden schon in den vergangenen Jahren für die Terminab-
sprachen der Matches genutzt. Zusätzlich gibt es nun eine Website für die Vereinsmeister-
schaften, auf der sich alle Spieler jederzeit über die geplanten Matches, die Spielergebnis-
se sowie die Tabellenplatzierungen informieren können. Als Lerneffekt aus dem letzten 
Jahr wurden einige Regeln hinsichtlich der Terminplanungen eingeführt, damit es nicht 
wieder am Ende des Sommers zu Engpässen auf den Plätzen kommt. Bislang wurden 
schon viele Matches gespielt und es beginnt nun die spannende Phase der Viertel- und 
Halbfinalspiele. Die Finale der Vereinsmeisterschaften planen wir für den 7. September. 

Da wir bislang sehr gut mit dem Budget der Sparte gehaushaltet haben, konnten wir zum 
Ende des Geschäftsjahres noch einige dringend benötigte Gegenstände anschaffen. Es 
wurden u.a. neue Schleppnetze aus Holz als Ersatz für die defekten Metall-Schleppnetze 
und neue Beregner für die einwandfreie Bewässerung der Plätze bestellt. 
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Stolz können wir auch auf das Training sein, das mittlerweile von der Sparte angeboten 
und rege genutzt wird. Unser Trainerteam, bestehend aus Hanna, Merle, Andi Brenzek, 
Yevhen, Jakob und Nils, trainiert in 12 Gruppen insgesamt ca. 50 Teilnehmer. Da alle Trai-
ner aus unseren eigenen Reihen stammen und wir keine externen Trainer benötigen, kann 
das Training weiterhin zu sehr attraktiven Konditionen angeboten werden. 

An dieser Stelle sei nochmal auf die sich regelmäßig treffenden Spielgemeinschaften hin-
gewiesen. Die langjährig etablierte Institution „Mittwochsrunde“ bedarf vermutlich keiner 
Erläuterung. Es wird sich nach wie vor jeden Mittwoch von 17 bis 20 Uhr zum Einzel und 
Doppel spielen getroffen, mit Wechsel und Neuauslosung der Spielpaarungen alle 30 Mi-
nuten. Neue Mitspieler sind jederzeit herzlich willkommen. Neu seit diesem Jahr ist die 
Damenrunde am Dienstag. Hier wird sich von 17 bis 19 Uhr zum Spielen getroffen und u.a. 
intensiv für die Punktspiele trainiert. Das Pendant hierzu für die Herren ist das Punktspiel-
training donnerstags von 17 bis 20 Uhr. 

Für den 19. August um 20 Uhr planen wir die nächste Spartenversammlung im Vereins-
heim. Neben den üblichen Themen und Ablauf wird Jakob noch ein besonderes Schman-
kerl präsentieren. Lasst euch überraschen, was genau das sein wird, und kommt gerne 
zahlreich zur Versammlung. 

Für den Herbst haben wir bereits einige bauliche Veränderungen auf der Anlage geplant. 
Der Fahrradunterstand vor dem Clubhaus wird, mit Unterstützung der Firma „HM Bauele-
mente“, zu einem Geräteschuppen und Anbau umgebaut. Das benötigte Holz hierfür wird 
uns freundlicherweise vom „Sägewerk Lichtsinn“ zur Verfügung gestellt. Die Wege zu den 
Plätzen 2 und 3 wollen wir befestigen und pflastern. Außerdem soll die Hecke in Richtung 
Waldschulweg stärker beschnitten werden, als es im Frühjahr möglich war, da sie mittler-
weile doch ziemlich gewuchert ist. 

Mit Blick in die mittlere bis ferne Zukunft gibt es noch zwei geplante Punkte. Zum einen 
wird die TSV-Website in den kommenden Monaten grundlegend überarbeitet, wodurch 
auch für die Sparte Tennis ein neuer Teilbereich aufgebaut wird. Hier werdet ihr Ansprech-
partner, Trainingsgruppen und -zeiten, Platzbelegungen und vieles Weiteres finden. Bei 
dem momentan brachliegenden Platz 0 auf der Tennisanlage wird Jakob auch weiterhin 
nicht müde, sich um Fördermittel zu kümmern und sich mit zahlreichen Gremien ausei-
nanderzusetzen. Die Idee ist, dass aus dem Platz 0 ein ganzjährig nutzbarer Multicourt 
wird, mit besonderem Blick auf das Thema Inklusion und Barrierefreiheit. Wir würden 
dadurch einen Platz für den gesamten TSV gewinnen, der auch in den Übergangszeiten 
genutzt werden kann, wenn die Ascheplätze bereits/noch eingewintert sind. Die Hard-
court-Oberfläche ist dabei deutlich weniger pflegeintensiv als ein Ascheplatz. 

Nun seid ihr aufgeschlaut über die Dinge, die uns in der Tennissparte bewegen, sofern ihr 
sie nicht ohnehin selbst miterlebt habt. Wir als Spartenleitung können uns zum Abschluss 
nur noch mit unserem Fazit aus dem letzten Jahr wiederholen. Wir finden, dass wir eine 
super Gemeinschaft in der Sparte haben und blicken mit viel Freude auf die noch kom-
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menden Matches, Arbeitseinsätze, (Grill-)Buffets, Gespräche und Punktspielsiege. Bis bald 
auf den Plätzen! 

Eure Spartenleitung Tennis 
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Tischtennis – Wir blicken auf eine erfolgreiche Saison zurück! 

Mit vier Herrenmannschaften, in denen auch Frauen mitspielen durften, haben wir am 
Punktspielbetrieb teilgenommen. Daneben gingen drei Jugendmannschaften an den Start. 

Danken möchte ich den Mannschaftsführern für die oft kleinteilige Arbeit. Dieter Korte, 
Günther Dreke, Jannik Böse, Frank-Uwe Mertens, Astrid Fornefeld und Maurice Voigt ha-
ben einen tollen Job gemacht! 

Der Niedersächsische Tischtennisverband hat schon vor ein paar Jahren sein Spielsystem 
geändert. Statt 6-er Mannschaften gehen nun zunehmend mehr 4-er Mannschaften an 
den Start. Diese Systemänderung tritt mit Beginn der Spielzeit 2025/2026 auch für die 
Bezirksklassen in Kraft. Unsere 1. Herrenmannschaft wird künftig also mit vier Spielern 
eine Partie bestreiten. Damit bleiben einige Aktive für die zweite Mannschaft übrig. 

Die „Zweite“ schaffte in der Relegation den Sprung von der 1. Kreisklasse in die Kreisliga. 
Da kommt der Zuwachs aus der bisherigen ersten Mannschaft wie gerufen. Zum Aufstieg 
auch an dieser Stelle meinen herzlichen Glückwunsch. 

Unsere dritte Mannschaft hat sich den Staffelsieg in der 4. Kreisklasse geholt und steigt 
somit in die 3. Kreisklasse auf. Auch ihr gratuliere ich zum Erfolg. 

In der kommenden Saison gehen wir nun mit fünf Mannschaften an den Start. Aus dem 
aktiven Sport haben sich die Wolfgang Lichtenfeld und Harry Neve zurückgezogen. Ich 
danke ihnen für ihr Engagement und wünsche einen erfolgreichen TT-Ruhestand. Wir wür-
den uns über gelegentliche Unterstützung als Fans natürlich freuen. 

Ein wichtiger Teil unsers Sportangebotes ist die Jugendarbeit. Mit drei Teams haben wir 
am Punktspielbetrieb teilgenommen. Die dazugehörigen Berichte sind auch nachfolgend 
zu lesen. Jugendwart Matthias Lindenberg, seine Stellvertreter Jannik Böse und Maurice 
Voigt leisten hier wirklich hervorragende Arbeit. Sind werden von den Übungsleitern der 
Sparte unterstützt. Hier sind Bernd Korte, Dieter Korte, Jonas Wohlgemuth und Astrid For-
nefeld besonders zu erwähnen. Auch einige der älteren Nachwuchsspieler beteiligen sich 
an der Ausgestaltung der Trainingsangebote. Das begrüße ich sehr! 

Im März 2025 haben wir auf Wunsch des TT-Kreisverbandes Nienburg den Kreisentscheid 
der Mini-Meisterschaften ausgerichtet. Zahlreiche Spartenmitglieder und dabei auch ju-
gendliche Mitglieder haben maßgeblich zum Gelingen dieser Meisterschaft beigetragen. 
Dafür danke ich allen Helferinnen und Helfern! 

Besonders erwähnen möchte ich hier die Einladung des TTVN an Thore Hockemeyer. Er 
wurde vom Tischtennisverband Niedersachsen für das Turnier der Niedersächsischen Jahr-
gangsmeisterschaften eingeladen. Allein die Einladung ist bereits ein großartiger Erfolg. 

Wir werden auch in der kommenden Spielzeit wieder mit drei Teams am Punktspielbetrieb 
teilnehmen. 
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„Herzlich willkommen!“ rufe ich im Nachwuchsbereich Malte Büsching und Darius Wie-
chert zu. Beide gingen bis jetzt für TTG Windheim-Neuenknick an den Start. Sie werden 
unsere Nachwuchsteams unterstützen. Neue Gesichter auch im Herrenbereich - Steffen 
Grabiak und Stefan Göllner haben sich dem TSV angeschlossen. Sie spielten bislang für 
TuSG Wiedensahl. Herzlich willkommen im Team! 

In unserer Spartenversammlung wurden Matthias Lindenberg, Jannik Böse und Maurice 
Voigt im Jugendbereich wiedergewählt. Auch Astrid Fornefeld und ich selbst wurden in 
ihren Ämtern bestätigt. Als sehr wertvoll empfinde ich die vertrauensvolle Zusammenar-
beit mit Matthias Lindenberg und Astrid Fornefeld. Sie unterstützen mich und ein ständi-
ger Austausch ist für die Entwicklung unserer Spartenaktivitäten sehr fruchtbar. 

Herzlichen Dank dafür! 

Nun wünsche ich den Aktiven aller Sparten und allen Leserinnen und Lesern einen erfolg-
reichen Start in die Saison 2025/2026. 

Glück auf! 
Heinz Völlers 
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In letzter Sekunde gerettet - Klassenerhalt trotz Verletzungspech 

Auf eine eher durchwachsene Saison 24/25 blickt die erste Mannschaft zurück. In der gut 
besetzten 2. Bezirksklasse war von vornherein klar, dass wir uns am Ende wohl eher in der 
unteren Tabellenhälfte wiederfinden würden. Die ersten Spiele verliefen planmäßig. Ge-
gen die Topmannschaften hatten wir keine ernsthafte Chance, konnten aber die vermeint-
lich schwächeren Gegner relativ souverän bezwingen. Insofern machten wir uns zunächst 
keine Sorgen um den Klassenerhalt. 

Das änderte sich allerdings, nachdem zur Mitte der Hinserie sowohl Dieter Korte als auch 
Sandra Reising verletzungsbedingt ausfielen. Ohne die Nummern eins und drei wurde es 
dann auch gegen die schwächeren Mannschaften in der Rückserie sehr eng. Vor den letz-
ten beiden Punktspielen standen 
wir folglich auf einem Abstiegs-
platz. 

Dass es letztendlich nicht zu einem 
Abstieg kam, war ziemlich glück-
lich. Im Lokalderby gegen den TV 
Jahn Rehburg konnten wir 9:7 ge-
winnen. Diese etwas unerwarteten 
zwei Punkte retteten uns nicht nur 
vor dem Abstieg, sondern erspar-
ten uns auch den sicherlich nicht 
unproblematischen Gang in die 
Relegationsrunde. 

Wie es im kommenden Jahr aus-
sieht, bleibt abzuwarten. Durch die 
Umstellung der Mannschaften auf 
Viererteams wird es einige Verschiebungen geben. Die bedeutungsvollste Veränderung für 
uns ist allerdings der Ausfall von Bernd, der aus gesundheitlichen Gründen eine Saison 
pausieren wird. Dafür ist Sandra Reising wieder dabei, so dass wir in der Aufstellung Dieter 
Korte, Sandra Reising, Maurice Voigt und Kevin Drechsler antreten werden. 

Inzwischen ist die Wechselfrist abgelaufen und die gegnerischen Mannschaften stehen 
weitgehend fest. Das Niveau bleibt unverändert hoch und für uns muss es in der kommen-
den Spielzeit schon ziemlich gut und reibungslos laufen, wenn wir die Klasse halten wol-
len. 

Die Einzel-Bilanzen der Spieler/Spielerinnen: Dieter Korte 15:9, Bernd Korte 13:14, Sandra 
Reising 4:4, Kevin Drechsler 7:19, Maurice Voigt 9:14, Cord Strohmeier 6:6, Matthias Rie-
del 2:9, Petra Müller-Dreeke 5:10  
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Finale Furioso: Meisterschaft im letzten Moment  

Wir blicken auf eine äußerst spannende und erfolgreiche Saison zurück. Nachdem wir uns 
im vergangenen Jahr als Mannschaft neu aufgestellt haben, lautete unser vorrangiges Sai-
sonziel: Spaß. Relativ schnell zeichnete sich jedoch nach den ersten Spielen ab, dass wir in 
dieser Saison mehr als nur „Spaß am Sport“ erreichen können.  

So gelang es uns, beinahe 
die gesamte Saison auf 
dem zweiten Platz zu ver-
bringen. Besonders im 
Saisonendspurt konnten 
wir schließlich mit vielen 
deutlichen Siegen unsere 
Verfolger auf Abstand hal-
ten. Dennoch gelang uns 
aufgrund der souveränen 
Auftritte unseres Ligakon-
kurrenten VfB Stolzenau 
nie der Sprung auf Platz 1. 

Doch dann war es soweit: 
Der letzte Spieltag der 
Saison stand an. Es ging 
ausgerechnet gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer VfB Stolzenau. Ein Unent-
schieden würde nicht reichen - nur ein Sieg im direkten Duell würde uns den Titel sichern. 

Mit diesem Wissen im Hinterkopf gingen wir hochmotiviert, aber auch spürbar ange-
spannt in die Partie. Das Spiel entwickelte sich schnell zu einem echten Krimi – mit engen 
Matches, vielen knappen Sätzen und starken Teamleistungen auf beiden Seiten. 

Am Ende stand mit dem Sieg von Jonas im letzten Spiel ein 6:4-Erfolg für uns auf dem 
Spielbogen. Die Erleichterung und Freude waren riesig. Mit diesem Sieg haben wir uns 
nicht nur den ersten Platz gesichert, sondern auch den direkten Aufstieg in die 3. Kreis-
klasse perfekt gemacht – ganz ohne Relegation. 

Ein großes Dankeschön an alle für ihre Einsätze und ihr Engagement – und Glückwunsch 
an das ganze Team zu dieser tollen Saison! Jetzt schauen wir gespannt auf die kommende 
Saison in der neuen Liga, die 
mit neuen Herausforderungen 
auf uns wartet – und sicher 
wieder für Spannung sorgt. 

Leo Heß 
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Bericht der 4. Herren zur Saison 2024/2025 

Die 4. Herren hat die Saison auf den vorletzten Platz  in der Tabelle abschließen können. 

Das Besondere an der letzten Saison war, dass die 3. Herren und 4. Herren vom TSV Loc-
cum in einer Staffel (4. Kreisklasse) gemeldet waren und Spiele gegeneinander austragen 
durften. Die Spiele der Hinrunde und Rückrunde waren teilweise knapp gegen uns bezie-
hungsweise eindeutig gegen uns. Sprich, wir hatten leider meistens das Nachsehen. 

Punkten konnten wir glücklicherweise gegen den SC Uchte IV, durch einen Sieg mit 7:3 in 
der Rückrunde und ein Unentschieden gegen den TuS Leeese III. Diese beiden Spiele habe 
ich als Beispiel herausgezogen. Nicht zu vergessen, die Spiele als Heimderby gegen den 
TSV Loccum III. Diese Spiele haben viel Spaß gemacht und das leibliche Wohl kam auch 
nicht zu kurz. Letztendlich haben wir den vorletzten Platz in der Tabelle erreicht. Der 3. 
Herrenmannschaft gratulieren wir zum Gruppensieg in der 4. Kreisklasse und damit zum 
Aufstieg. 

In der kommenden Saison werden wir wieder, wie gehabt, in der 4. Kreisklasse vertreten 
sein. 

Mit sportlichem Gruß; 
Frank-Uwe Mertens 



76 

Kreisentscheid der Minimeisterschaften in Loccum 

Erstmals haben wir für den Tischtenniskreisverband Nienburg den Kreisentscheid der Mi-
nimeisterschaften ausgerichtet. 

Unserem engagierten Team um Astrid Fornefeld, Matthias Lindenberg, Dieter Korte, Jan-
nik Böse sowie den zahlreichen Zählerschiedsrichterinnen und -richtern stand dabei Ann-
Katrin Thömen zur Seite. Ann-Katrin  ist die Kreisschul-/breitensportobfrau des Kreisver-
bandes und mit extrem viel Turniererfahrung ausgestattet. 

Aber damit nicht genug. Ich möchte an dieser Stelle den Kuchenbäckerinnen, den Helferin-
nen in der Cafeteria, dem Auf- und Abbauteam und natürlich unseren zahlreichen Schieds-
richtern danken. Ohne euch wäre solch eine Veranstaltung nicht denkbar. 

Nach der offiziellen Eröffnung der Veranstaltung durch die Vorsitzende des Tischtennis-
kreisverbandes Martina Nühring ging die Verantwortung auf Astrid Fornefeld über und 
dann lief die Organisation ganz ausgezeichnet. 

Die Beteiligung in diesem Jahr war leider et-
was überschaubar. Aber die sportlichen Leis-
tungen waren dafür sehr ansprechend. Aus 
unserem Verein waren besonders Benno Dal-
ly, Ruvim Dovskowski, Sophia Bunk, Lily Pie-
penbrink und Paula Beinlich erfolgreich. 
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Siegerfoto mit der Zweiten 

von links: Sophia Bunk und der Drittplatzierten Paula Beinlich (ganz rechts) 

Siegerfoto mit dem Zweiten von links: Benno Dally 
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Tischtennis-Kids und -Jugendliche 

In dieser Saison hat sich die Anzahl unserer jüngeren Spieler erfreulich gehalten. Die Grup-
pe der Jüngsten bzw. Anfänger wurde dabei im ersten Halbjahr von Bernd, im zweiten 
vorwiegend von Dieter trainiert und immer wieder durch Väter begleitet. Die fortge-
schrittenen Spieler trainiert Maurice, der teilweise Unterstützung von Dieter oder Jugend-
lichen und jungen Erwachsenen erhielt. Dafür an dieser Stelle einen herzlichen Dank!  

Das Trainingswochenende zu Saisonbeginn sowie die eine oder andere Veranstaltung ver-
zeichneten ebenfalls wieder einen guten Zulauf. So auch das von Maurice organisierte 
Zweier-Mannschafts-Turnier, bei dem alle Altersklassen gemischt, aber jeweils in der Zwei-
ergruppe in ähnlicher Spielstärke, mit- und gegeneinander Einzel und Doppel spielen. Das 
hat allen sehr viel Spaß gemacht. Der erste Durchlauf fand Ende letzten Jahres statt und 
der zweite jetzt im Mai, wo sich nun unsere „Noppen-Profis“ Maic und Joschi Grötzner die 
Krone aufsetzen durften. 

Mitte Januar fand wieder der Ortsentscheid der Mini-Meisterschaft statt. Alle Kinder zeig-
ten dort tolle Leistungen! Und dieses Jahr durften wir ebenfalls den folgenden Kreisent-
scheid für Nienburg in der Stadtsporthalle ausrichten, bei dem einige unserer Spielerinnen 
und Spieler erneut auf dem Treppchen standen.  

Hast du auch Lust mal beim Tischtennis-Training reinzuschnuppern? Dann bist du herzlich 
eingeladen! Unsere Anfänger trainieren immer freitags von 16:00-17:15 Uhr und die Fort-
geschrittenen freitags von 17:00-19:00 Uhr. In der gemeinsamen Viertelstunde werden 
kleine Spiele zum Ab- bzw. Aufwärmen angeboten. 

Wir freuen uns auf dich! 

Astrid Fornefeld 
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Jugend-Mannschaften  

In der Saison 2024/25 konnten wir nach einigen Jahren erfreulicherweise wieder in allen 
drei Altersgruppen Mannschaften melden.  

Unsere „Ältesten“ mit Philip Hockemeyer, Milan Grötzner, Micha, Merle Dally, Luca Geese 
und Heinrich Graf konnten sich trotz starker Konkurrenz in der J19 einen Platz im Mittel-
feld sichern. Bei den Spielen wurden sie größtenteils von Maurice betreut und zeigten ein 
faires und soziales Miteinander, sowie Ehrgeiz, Spontanität und Einsatzbereitschaft. 

In der J15 traten Janosch Grötzner, Anna Dally, Lara Reising und Ferdinand Grafe an. Da 
die Mannschaft in dieser Saison insgesamt nur vier Spieler hatte, gab es bei einzelnen Aus-
fällen zuverlässig Unterstützung durch die J13. Auch hier waren alle mit viel Engagement 
und Freude dabei, sodass ein guter 4. Platz in der Tabelle erreicht werden konnte. 



80 

Die J13 spielte mit Emil Dally, Thore 
Hockemeyer, Pelle Wilke, Korbin Klüssner, 
Maxi Nichterlein und Karoline Beinlich. Emil, 
Pelle und Maxi hatten in der vorherigen Sai-
son schon Erfahrungen in der J15 sammeln 
können und wurden nun, verstärkt durch 
Thore, Korbin und Karoline, zu einem un-
schlagbaren Team. Sie wurden souverän 
Herbstmeister in der Hinserie und gewannen 
auch die gesamte Saison mit einem tollen 
und spannenden letzten Spiel gegen die Ta-

bellenzweiten und 
sind somit Kreis-
meister geworden. Besonders erwähnenswert sind dabei Emil 
und Thore, die nicht ein einziges Spiel abgegeben haben. Aber 
auch die anderen haben tolle Leistungen gezeigt und es war im-
mer ein sehr gutes Zusammenspiel. 

Die Stimmung in allen Mannschaften war 
super und oftmals wurden bei Heimspie-
len kleine Buffets aufgebaut, zu denen 
viele etwas beigesteuert haben. Hier 
auch nochmal ein herzlicher Dank an die 
Eltern, die manchmal ebenfalls gebacken 
oder geschnippelt haben und auch für die 
ein oder andere Fahrt und Spielbetreu-
ung zur Verfügung standen. 

Auch für die kommende Saison 2025/26 
können wir wieder drei Mannschaften 
melden, wobei altersbedingt Pelle und 
Korbin in die J15, sowie Anna in die J19 
aufrücken dürfen. Die J13 wird in Zukunft 
durch Ruvim Doskovski und Sophia Bunk unterstützt. Zudem be-
kommt die J19 noch Verstärkung von Darius und Malte, zwei ju-

gendlichen Spielern aus Windheim, sodass wir in allen Mannschaften mit sehr guter Spiel-
stärke aufgestellt sind.  

Wir freuen uns schon auf viele weitere schöne und spannende Spiele mit euch! 

Astrid Fornefeld 
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Dartsparte TSV Loccum – Meister und Aufsteiger in der Premierensaison! 

Was für ein Einstieg! Im August 2024 startete die Dartsparte des TSV Loccum in ihre aller-
erste Saison – mit großer Spannung und ohne genau zu wissen, was uns in der Liga erwar-
ten würde. Doch schnell zeigte sich: Wir können mithalten! Mehr noch – zur Halbzeit der 
Saison standen wir ungeschlagen an der Tabellenspitze. Diese starke Form setzten wir 
auch in der Rückrunde fort. Spiel für Spiel konnten wir souverän gewinnen, teilweise sehr 
deutlich. So beendeten wir die Saison mit einer beeindruckenden Bilanz von 14 Siegen, 0 
Unentschieden und 0 Niederlagen. Als ungeschlagener Meister und Aufsteiger geht es für 
uns nun in die nächsthöhere Liga! 

Dieser Erfolg ist vor allem einer starken Teamleistung und einem großartigen Zusammen-
halt zu verdanken. Jeder Spieler hat seinen Beitrag geleistet und so zum gemeinsamen 
Erfolg beigetragen. 

Ein wichtiger Baustein für unseren sportlichen Erfolg ist auch unsere hochwertige Aus-
stattung: Unsere Dartsparte verfügt über eine moderne Boardanlage mit insgesamt drei 
Boards – jeweils ausgestattet mit Surrounds und Lichtringen für optimale Sicht und Spiel-
komfort. Zur digitalen Punkteeingabe stehen drei Tablets bereit, ergänzt durch zwei Moni-
tore über zwei der Anlagen, die speziell im Ligabetrieb genutzt werden und jederzeit einen 
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Überblick über Spielstände und Statistiken bieten. Darüber hinaus nutzen wir die moderne 
2K Dart Software, mit der alle Ligaspiele digital dokumentiert werden. Dank dieser Technik 
ist es sogar möglich, die aktuellen Spielverläufe live von zuhause aus mitzuverfolgen – in-
klusive der Punkte, Würfe und Spielstände in Echtzeit. So sind auch Fans und Unterstützer 
jederzeit ganz nah am Geschehen! 

Nun blicken wir gespannt auf die neue Herausforderung in der höheren Liga. Wir sind neu-
gierig, wie wir uns dort schlagen werden – aber eines ist sicher: Wir gehen es mit Freude 
und Teamgeist an. 

Auch abseits des sportlichen Erfolgs tut sich viel: Die Dartsparte ist weiter im Aufbau. Un-
sere Heimspielstätte soll im Sommer 2025 umgebaut werden, um mehr Platz zu schaffen 
und Zuschauern die Möglichkeit zu geben, bei den Heimspielen mitzufiebern. Außerdem 
sind erste eigene Turniere in Planung, die wir zukünftig veranstalten möchten. 

Wer Lust hat, einmal reinzuschnuppern oder einfach Interesse am Dartsport hat, ist jeden 
Montag um 18:30 Uhr herzlich zum Training eingeladen! 

Ein großer Dank geht an alle Beteiligten, Helfer und Unterstützer – ob beim Aufbau der 
Sparte, bei Heim- und Auswärtsspielen oder einfach durch ihre Begeisterung für unser 
Team. 

Wir haben noch viel vor – und freuen uns auf alles, was kommt! 
 Frank Zienseniß 
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